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Im Jahr 2024 liegt in unserer Gemeinde ein besonderer Schwerpunkt auf den The-
men Verkehrsberuhigung und Verkehrssicherheit. So kommen im Laufe des Früh-
jahres gleich mehrere Maßnahmen zur Umsetzung – angefangen bei Tempo 30 
in den Siedlungszentren, über Maßnahmen auf den Durchzugsstraßen, bis hin zu 
baulichen Maßnahmen im Bereich Linzer Straße / Moslbergerstraße.

Generell ist herausfordernd, dass der Rahmen für Verkehrsberuhigungsmaßnah-
men für eine Gemeinde in der Regel eng gesetzt ist. Es ist aber erst recht unser 
Ziel als Gemeinde dann eben innerhalb dieses engen Rahmens sinnvolle Beiträge 
zu einem Mehr an Verkehrsberuhigung und Verkehrssicherheit zu erarbeiten und 
zu leisten. 

Als solche Beiträge sind die genannten Maßnahmen zu verstehen. Darüber hin-
aus wird es selbstverständlich noch viele und immer wieder Verbesserungen im 
Bereich Verkehr benötigen – dafür wird sich die Gemeinde auch entsprechend ein-
setzen. Den wirkungsvollsten Beitrag, so offen müssen wir sein, könnten wir aber 
wohl alle selbst leisten. Denn in Wirklichkeit geht es bei Verkehrssicherheit um ein 
soziales Phänomen – um Rücksicht nehmen, um das Beachten anderer und nicht 
nur der eigenen Interessen. Würden wir uns schon mal selbst an das halten, was 
wir von anderen fordern, wäre ein Großteil der Probleme gelöst.

Gesellschaftlich steht das Jahr 2024 in St. Marien ganz unter dem Stern der Blas-
musik. So fanden sich rund 1.000 Musiker/innen aus ganz Oberösterreich heuer 
bereits im Rahmen der Konzertwertung, organisiert vom Musikverein Jung St. Ma-
rien, bei uns im Ort ein und erlebten Samareiner Gastfreundschaft. Im Juli folgt 
der nächste große Höhepunkt mit dem Bezirksmusikfest der Ortskapelle und der 
Union St. Marien. 

Ich gratuliere und danke allen, die sich rund um die genannten Anlässe einbrach-
ten/einbringen und über die Gemeindegrenzen hinweg ein positives Bild unserer 
Gemeinde zeichnen. Ich freue mich, wenn St. Marien Schauplatz der größten Blas-
musikveranstaltung des Bezirkes wird und lade auch Sie schon zum Besuch des 
Festes ein.

Herzlichst Ihr

Walter Lazelsberger
Bürgermeister
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START FÜR TEMPO 30 
IN WEICHSTETTEN UND 
ST. MARIEN

Nach einem inten-
siven Bürgerbeteili-
gungsprozess (Bür-
gerbefragung im 
Jahr 2021) und einem 
nicht weniger inten-

siven politischen Diskurs hat der Ge-
meinderat im Jahr 2022 einstimmig 
die Einführung von Tempo 30 in den 
Siedlungszentren in mehreren Phasen 
beschlossen. In Nöstlbach erfolgte 
im vergangenen Jahr der Auftakt für 
Tempo 30. Dieser ist letztlich gut ko-
ordiniert verlaufen. Im Frühjahr 2024 
wird mit der Einführung von Tempo 30 
in den beiden weiteren Ortsteilen St. 
Marien und Weichstetten das Projekt 
nun vorerst abgeschlossen.
Die Einführung von Tempo 30 ist in 
der Vorbereitung ein hochkomplexes 
Thema: Vieles gilt es zu beachten und 
zu bedenken – insbesondere iZm. den 
praktischen Auswirkungen durch teil-
weise Änderung der Vorrangregeln 
(Rechtsregel als Standard in Tempo-
30-Zonen), dies oft auch in Kombina-
tion mit Einbahnen und Fahrverboten.
Besonders fordernd war die Frage, 
welche Straßenzüge in welchem Aus-
maß vom Projekt umfasst werden 
können. Die rechtlichen Vorgaben 
sind diesbezüglich nach wie vor eng. 
So konnte nicht jeder Wunsch der 
Gemeinde im Konzept berücksichtigt 
werden. Letzteres stellt daher not-
wendigerweise auch einen gewissen 
Kompromiss dar.  
Persönlich möchte ich Ihnen offen 
mitteilen, dass ich Tempo 30 auf den 

Gemeindestraßen selbst zunächst 
skeptisch gegenübergestanden bin. 
Nun, nach intensiver Beschäftigung 
mit dem Thema, bin ich überzeugt: 
Tempo 30 wird ein guter Baustein für 
mehr Verkehrsberuhigung und mehr 
Verkehrssicherheit in den drei Sied-
lungszentren sein. 
Ich bedanke mich bei allen Gemein-
deräten und den Mitgliedern des Ver-
kehrsausschusses für die konstruktive 
Zusammenarbeit rund um dieses gro-
ße Projekt und die einstimmigen Be-
schlüsse. Ihnen, liebe Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger, wünsche 
ich auch ab 19. April gute Fahrt und 
ersuche für die nächsten Wochen um 
besondere Achtsamkeit im Straßen-
verkehr!

VERKEHRSBERUHIGUNG 
AUF DURCHZUGSSTRAS-
SEN IN DEN SIEDLUNGS-
ZENTREN

Mit Tempo 30 wird eine breite Ver-
kehrsberuhigungs- und Verkehrssi-
cherheitsmaßnahme in den Siedlungs-
zentren umgesetzt. Aber auch auf den 
Landes- und Durchzugsstraßen durch 
die Siedlungszentren wollen wir einen 
Beitrag zur Verkehrsberuhigung leis-
ten. 
Die Gemeinde hat Erlaubnis einge-
holt, auf eigene Kosten Maßnahmen 
(Geschwindigkeitsmessgeräte und 
Bodenmarkierungen) auf den Landes-
straßen organisieren und umsetzen 
zu dürfen – weil wir uns auch dort für 
unsere Bürgerinnen und Bürger enga-
gieren, wo wir nicht unmittelbar zu-
ständig sind!

In Kürze werden daher bei den meisten 
Ortseinfahrten sowie auf der Nöstl-
bachstraße als Durchzugsstraße Ge-
schwindigkeitsanzeigen aufgestellt. 
Auf den Landesstraßen durch 
Weichstetten und St. Marien sowie 
wiederum auf der Nöstlbachstraße 
werden zudem 50 km/h-Bodenmar-
kierungen („Piktogramme“) aufge-
tragen. Beide Maßnahmen sollen in 
Kombination die Verkehrsteilnehmer 
für die bestehenden Geschwindig-
keitsbeschränkungen sensibilisieren 
und insbesondere die Einfahrtsge-
schwindigkeiten in die Ortszentren 
reduzieren.

LINZER STRASSE: LINKS-
ABBIEGER, GEHSTEIG, 
FAHRBAHNTEILER, 
BUSHALTESTELLE

Ein weiteres wesentliches Verkehrssi-
cherheitsprojekt startet ebenfalls im 
Frühjahr 2024: Der Linksabbieger mit 
Gehsteig, Fahrbahnteiler und Bushal-
testelle auf der Linzer Straße bei der 
Kreuzung Moslbergerstraße/Weiden-
straße wird in den nächsten Wochen 
realisiert. 
Damit wandert die derzeit aus Ver-
kehrssicherheitsgründen nicht opti-
mal gelegene Bushaltestelle auf Höhe 
des Anwesens der Fam. Hagmüller an 
eine sichere Stelle. 
Im Bereich der Kreuzung Linzer Stra-
ße / Moslbergerstraße entstehen mit 
Gehsteig und Fahrbahnteiler nun die 
erforderlichen Verkehrseinrichtungen 
für eine sichere fußläufige Verbindung 
zwischen Ortszentrum St. Marien 
und der Moslbergerstraße sowie Kim-

Gemeinde

Geschwindigkeitsanzeige GR33L / CL

Highlights Funktionen

· Vollmatrix-Display
· Anzeige von Geschwindigkeit und Bildern in der Farbe 

·

·

·

·

·

·

·

·

·

·

·

·

·

·

· Einmaliges Preis-/Leistungsverhältnis

GELB (GR33L) bzw. in den Farben ,  und 
(GR33CL)

ROT GELB
GRÜN 
Blinken bei Überschreitung einer Schwelle
Frei programmierbare Bitmaps, wie Texte, Smileys, 
Tempolimits, Logos, beliebige Symbole
Wahlweise Aktivierung erst bei Mindest- oder nur bis 
zu einer Maximalgeschwindigkeit
Aktivierung zu bestimmter Tageszeit
Automatische Helligkeitsregelung
Einzigartiger Display-Aufbau für hohe Kontraste
Frontscheibe schlagfest und entspiegelt
Datenspeicher für über 200.000 Messwerte (GR33CL)
Bluetooth zur Konfiguration
Messung der Versorgungsspannung
Tiefentladeschutz für Akkus
Geringes Gewicht: 4 kg!
Problemlose 1-Mann-Montage
Bedienungsfreundliche Steuersoftware für Android 
und Windows

Radargesteuerte Displays bremsen den Verkehr 
nachhaltig. Ob vor Schulen oder Kindergärten, 
Fußgängerübergängen oder vor stark befahrenen 
Ortseinfahrten, ein deutliches Zeichen auf die 
gefahrene Geschwindigkeit zeigt bei fast allen 
Verkehrsteilnehmern Wirkung.

All diese Funktionen sind in einem kompakten und 
außerordentlich leichten Gehäuse untergebracht.

Beide Modelle enthalten ein Vollmatrix-Display, das 
neben der Geschwindigkeit auch Bilder anzeigen 
kann (auch im Wechsel). Dies ist eine frische 
Abwechslung zu herkömmlichen Displays.

Darüber hinaus können für mehrere
Geschwindigkeitsbereiche oder Tageszeiten
bestimmte Bilder (wie Smileys) oder kurze Texte in
der Farbe  (GR33L) bzw. in den Farben , 
und (GR33CL) angezeigt werden.

GELB GELB ROT
GRÜN 

Android is a trademark of Google Inc., Windows is a trademark of Microsoft Inc.
Bluetooth is a trademark of Bluetooth SIG

Werbeprospekt Sierzega
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mersdorf, etc. Die Baukosten teilen 
sich das Land OÖ, die (ehem.) Grund-
eigentümer an der Weidenstraße 
sowie die Gemeinde. Die Landesstra-
ßenmeisterei wird diese Bauarbeiten 
dankenswerterweise abwickeln. Die 
Landesstraßenmeisterei rechnet mit 
einer zügigen Bauzeit von rund sechs 
Wochen. In dieser Zeit bleibt die Lan-
desstraße jedenfalls immer einspurig 
befahrbar. 

PARK+RIDE NÖSTLBACH

Wie vom Projektleiter der ÖBB ange-
kündigt, wurde das Baufeld für die 
Park+Ride Anlage in Nöstlbach noch 

Ende 2023 freigemacht. Mit den Bau-
maßnahmen soll nun im Juni begon-
nen werden. Ziel ist es zum Schulbe-
ginn 2024/25 ca. die Hälfte der Anlage 
fertigzustellen. Die Fertigstellung des 
Projektes wird voraussichtlich bis 
Ende des Jahres erfolgen.
Abstimmungsbedarf gibt es noch be-
züglich Wartehäuschen. Dieses ist of-
fiziell nicht Bestandteil des Projektes, 
es wird aber geprüft ob nicht doch 
eine Erneuerung im Zuge des Projek-
tes „Park+Ride“ möglich wäre. Zu 
hohe Erwartungshaltungen darf man 
diesbezüglich allerdings nicht haben. 
Die Ausstattung der Park+Ride-Anlage 
selbst soll jedenfalls entsprechend 
zeitgemäß erfolgen: So ist vereinbart, 

alle Gemeindetermine auf einen Blick

alle Aussendungen auf einen Blick

Ansprechpartner der Gemeinde 
direkt kontaktieren

Benachrichtigungen direkt 
vom Bürgermeister

persönliche Erinnerungen für wich-
tigste Termine individuell einstellen 
(Müllkalender, Veranstaltungen)

Push-Benachrichtigungen zu beson-
deren Meldungen (Straßensperren, 
Gefährdungssituationen, etc.)

 MODERNES 
BÜRGERSERVICE

Mehr Infos.
Schnellere Infos.
Individuelle Infos.

HOL DIR DIE HOL DIR DIE 
GEMEINDE-APPGEMEINDE-APP

DEIN INFORMATIONSVORSPRUNG
Mehr. Schneller. Individueller.

JETZT

QR-Code

scannen!

dass bei einigen Parkplätzen Elektro-
ladestationen installiert werden. Wei-
tere Parkplätze werden für Ladesta-
tionen vorbereitet. Zudem wird eine 
Photovoltaik-Anlage auf dem Dach 
der Fahrradabstellplätze installiert. 
Ich freue mich bereits, wenn nun das 
für unsere Gemeinde wichtige Mobi-
litätsprojekt „Park+Ride Nöstlbach“ 
zur Umsetzung kommt!

Herzlichst 
Ihr

Walter Lazelsberger
Bürgermeister
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FLURREINIGUNGSAKTION 2024

am Samstag, 6. April 2024

Treffpunkte: 8.30 Uhr Feuerwehrzeughäuser 
der FF St. Marien und Weichstetten

oder
Treffpunkt: 9.00 Uhr beim Siedlervereinshaus Nöstlbach

• Gemeinsam säubern wir die Natur in unserem Gemeindegebiet.
• Egal ob Erwachsener, Jugendlicher, Kind oder Vereinsmitglied – jede bzw. 

jeder ist herzlich eingeladen! 
• Es werden an alle TeilnehmerInnen Handschuhe und Abfallsäcke ausgeteilt und 

es erfolgt eine Einteilung, damit möglichst viele Stellen unseres großen Gemein-
degebiets abgedeckt sind. 

• Wenn Sie schon vor Samstag unterwegs sein wollen, bitte um Kontaktaufnah-
me mit Elisabeth Rogl  (Tel. 0676/745 27 37).

• Als Dankeschön lädt die Gemeinde St. Marien im Anschluss alle TeilnehmerIn-
nen zu einer Jause in die Feuerwehrzeughäuser der FF St. Marien und FF 
Weichstetten sowie ins Siedlervereinshaus Nöstlbach ein. 

Großes Dankeschön gilt den Mitgliedern des Arbeitskreises Klima- und Boden-

bündnis, den Pfadfindern Nöstlbach und der FF St. Marien und FF Weichstetten 

für die Organisation.
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TEMPO 30: START IN WEICHSTETTEN UND ST. MARIEN AM 19. APRIL!

DIE WICHTIGSTEN INFOS ZU TEMPO 30 IM ORTSTEIL 

WEICHSTETTEN
Inkrafttreten der Tempo-30-Verordnung: Freitag, 19. April 2024 

Gebiet: Auf allen Gemeindestraßen im Ortsgebiet von Weichstetten (ausgenommen sind die Landesstraße und 
die Straße Richtung Deischlried) gilt ab 19. April eine verordnete Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h. 

Vorrang: Innerhalb der Tempo-30-Zonen gilt ausnahmslos die Rechtsregel (Vorrang für die/den Rechtskommende/n).

Der Gemeinderat hat einstimmig (ausgehend von einer Bürgerbefragung im Jahr 2021) die Einführung von Tempo 30 auf 
den Gemeindestraßen in den Siedlungszentren beschlossen. In Nöstlbach wurde Tempo 30 bereits im vergangenen Jahr 
umgesetzt. In St. Marien und Weichstetten erfolgt nun mit Freitag, 19. April 2024 ebenfalls die Umsetzung. Hier wichtige 
allgemeine Informationen für Sie für beide Ortsteile:

• Bodenmarkierungen: Im Rahmen der Einführung von Tempo 30 werden in Weichstetten und St. Marien umfassende 
Bodenmarkierungen aufgetragen (ua. „Haifischzähne“ an den Kreuzungspunkten in den Tempo-30-Zonen). Diese die-
nen dazu, die Verkehrsteilnehmer in der ersten Phase der Umstellung bestmöglich für die neuen Verkehrsregeln zu 
sensibilisieren (darüber hinaus ist eine Erneuerung dieser Bodenmarkierungen nicht vorgesehen). 

• Organisatorisches: In den Tagen um den 19. April stehen seitens der Gemeinde einige organisatorische Maßnahmen an 
(teils Entfernung von Verkehrszeichen, Neubeschilderung, Auftragen von Bodenmarkierungen an jedem Kreuzungs-
punkt). Sollte es dadurch teils zu Beeinträchtigungen kommen, ersuchen wir um Verständnis.

• Achtsamkeit: Fahren Sie in den Tagen um den 19. April defensiv und machen Sie sich gut mit den Verkehrsregeln ver-
traut. Dann wird Umsetzung gemeinsam gut gelingen!

ROT: 30 km/h
GELB: 50 km/h
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DIE WICHTIGSTEN INFOS ZU TEMPO 30 IM ORTSTEIL 

ST. MARIEN

Inkrafttreten der Tempo-30-Verordnung: Freitag, 19. April 2024 

Gebiet: Auf allen Gemeindestraßen im Ortsgebiet von St. Marien (ausgenommen sind die Landesstraßen und ein 
Teilstück der Mühlenstraße – letzteres war eine Forderung des Landes) gilt ab 19. April eine verordnete Höchstge-
schwindigkeit von 30 km/h. 

Vorrang: Innerhalb der Tempo-30-Zonen gilt grundsätzlich die Rechtsregel (Vorrang für die/den Rechtskommende/n). 
Einzige Ausnahme stellt im Ortsgebiet von St. Marien die Kreuzung an der Sportplatzstraße/Mühlenstraße dar, hier 
bleiben die Vorrangregeln wie gehabt.

Ortstafeln: Die Ortstafel in der Linzer Straße (von Nöstlbach kommend) rückt aus dem Ort heraus, auf Höhe der 
Kreuzung mit der Moslbergerstraße. Die Ortstafel am Güterweg Freiling rückt in den Ort hinein (Vermeidung einer 
Vorrangsituation für Kastanienweg gegenüber Güterweg aufgrund der Rechtsregel). Zur lückenlosen Ausweisung 
des Ortsgebietes sind in drei Bereichen zusätzliche Ortstafeln anzubringen. Dies betrifft die Straßenzüge auf Höhe 
der Haushalte Kastanienweg 9, Oberndorf 5 und Oberndorf 6.

ROT: 30 km/h
GELB: 50 km/h
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VORANSCHLAG 2024
Für Härteausgleichsgemeinden (Fehl-
betrag in der laufenden Geschäftstä-
tigkeit) gilt es nach wie vor, eine Reihe 
von Kriterien gemäß Gemeindefinan-
zierung NEU einzuhalten, um einen 
Haushaltsausgleich mit Hilfe von Mit-
teln aus dem Härteausgleichsfonds zu 
erreichen.

ERGEBNIS DER LAUFENDEN 
GESCHÄFTSTÄTIGKEIT
Der Haushaltsausgleich ist gegeben, 
wenn sich die Auszahlungen der lfd. 
Geschäftstätigkeit mit den Einzahlun-
gen der lfd. Geschäftstätigkeit ausglei-
chen.

Die Gemeinde St. Marien weist im Vor-
anschlag 2024 ein negatives Ergebnis 
der lfd. Geschäftstätigkeit in Höhe 
von 915.000 EUR aus, wofür Mittel 
aus dem Härteausgleichsfonds Ver-
teilung 1 benötigt werden. Die Einhal-
tung sämtlicher Kriterien erforderte 
Einsparungsmaßnahmen fortzufüh-
ren.

Die Finanzkraft (Summe aus Ertrags-
anteilen, Grundsteuer und Kommu-
nalsteuer) der Gemeinde ist, bemes-
sen am Landesschnitt, weiterhin sehr 
gering. Grund dafür ist nach wie vor 
das geringe Kommunalsteueraufkom-
men.

Die Einnahmen an Ertragsanteilen (= 
Teil der gemeinschaftlichen Bundes-
abgaben wie z.B. Umsatz- oder Lohn-
steuer, die auf Ländern und Gemein-
den nach dem Finanzausgleichsgesetz 
aufgeteilt werden) steigen gegenüber 
2023 um 4,4 %, das sind 225.800 EUR. 

Die Ausgaben für Pflichtumlagen bean-
spruchen bereits 27,7 % des laufenden 
Budgets bzw. 60,3 % der Ertragsan-
teile. Insbesondere die Erhöhung der 
Krankenanstaltenbeiträge um 8,4 % 
(+125.100 EUR) sowie die Steigerung 
der Beiträge an den Sozialhilfever-
band um 10,4 % (+129.200 EUR) zeigen 
die finanziellen Auswirkungen der 
Gehaltsanpassungen im Gesundheits- 
und Pflegebereich.

Eine qualitativ hochwertige und pro-
fessionelle Kinderbetreuung anbieten 
zu können ist der Gemeinde St. Marien 
ein großes Anliegen. 
Deshalb werden die Betriebe der 
Kinderbetreuungseinrichtungen seit 
01.01.2024 von der Caritas Linz ge-
führt und weisen im Jahr 2024 eine 
Finanzierungslücke von 1.513.400 EUR 
auf.

ERGEBNISHAUSHALT
Erträge   12.394.400 €
Aufwendungen  12.659.100 €
Nettoergebnis (NE)     -264.700 €
Δ Rücklagen (RL)        84.200 €
NE nach Δ RL                   -180.500 €

Der Ergebnishaushalt stellt den Wert-
verbrauch (Aufwand) sowie den Wert-
zuwachs (Ertrag) dar. 
Mit einem negativen Nettoergebnis 
ist die Gemeinde St. Marien nicht in 
der Lage die kommunalen Leistungen 
durch kommunale Erträge zu decken, 
sodass das Nettovermögen sinken 
wird.

GEBÜHRENHAUSHALT
Sowohl bei der Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung als auch bei 
der Abfallentsorgung sind die Gebüh-
ren so festzusetzen, dass die Betriebe 
auszahlungs- und kostendeckend ge-
führt werden können.

Aufgrund anstehender Investitionen 
in die Wasserversorgungsanlagen so-
wie der immensen Kostensteigerun-
gen wurden die Wasser- und Kanalge-
bühren um 8 % angehoben. 
Überschüsse aus diesen Betrieben ver-
bleiben auch im Jahr 2024 beinahe zur 
Gänze beim Wasserverband Ansfelden 
und stehen dort als Rücklagenmittel 
für Investitionen zur Verfügung.

Nachdem im Bereich der Abfallentsor-
gung aufgrund der laufenden Preis-
anpassungen der Abfallentsorger im 
Jahr 2023 keine Kostendeckung mehr 
erzielt werden konnte, wurden die Ge-
bühren mit 01.01.2024 um 10 % angeho-
ben.

FINANZIERUNGSHAUSHALT
Einzahlungen  13.407.500 €
Auszahlungen  13.229.000 €
Δ liquide Mittel       178.500 €

Mit der Kennzahl Veränderung der 
liquiden Mittel liefert der Finanzie-
rungshaushalt Informationen zur Li-
quidität der Gemeinde St. Marien und 
zur Finanzierung des Gesamthaus-
halts. Aufgrund zeitverzögerter Zu-
flüsse von Fördergelder für Projekte 
erhöht sich der liquide Mittelbestand 
um 178.500 EUR.

SCHULDEN
Im Finanzjahr 2024 wird der Schulden-
stand im Kernhaushalt trotz laufender 
Tilgung in Höhe von 100.700 EUR auf 
1.283.500 EUR steigen. Eine größere 
Darlehensaufnahme ist insbesondere 
für den Brückenbau geplant.

INVESTIVE EINZELVORHABEN
Auszahlungen  1.674.700 €
Einzahlungen  1.853.200 €
Überschuss     178.500 €

Investive Einzelvorhaben sind seit Ein-
führung der Gemeindefinanzierung NEU 
aus dem Projektfonds zu decken. Die 
Förderquote aus dem Projektfonds be-
trägt für St. Marien 66 %, das heißt, dass 
34 % aus Eigenmitteln (Härteausgleichs-
mittel aus Verteilvorgang 2 oder Darle-
hensaufnahme) zu finanzieren sind. 

Investive Ausgaben im mittelfristi-
gen Ergebnis- und Finanzplan be-
treffen vor allem Anschaffungen im 
Feuerwehrwesen (Tragkraftspritzen, 
Helme, Rüstfahrzeug, Kommando-
fahrzeug), die Sanierung der Kinder-
betreuungseinrichtung Nöstlbach, die 
Errichtung eines Linksabbiegers samt 
Fahrbahnteiler und Gehsteig an der 
L1374, der Neubau bzw. die Sanierung 
von Brücken, die Umsetzung von Tem-
po 30 in den Ortsgebieten St. Marien 
und Weichstetten sowie die Errich-
tung eines Löschwasserbehälters.

Claudia Rockenschaub, MA
Leiterin Finanzverwaltung
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RECHNUNGSABSCHLUSS 2023
Die negative Entwicklung des Jahres 
2023 zeichnete sich bereits im Nach-
tragsvoranschlag ab – die Härteaus-
gleichsmittel wurden von 199.000 EUR 
auf 296.800 EUR aufgestockt.

ERGEBNIS DER LAUFENDEN 
GESCHÄFTSTÄTIGKEIT
Der Rechnungsabschluss 2023 zeigt 
einen Fehlbetrag in der laufenden Ge-
schäftstätigkeit von 110.939,82 EUR. 
Zur Deckung standen noch Rücklagen-
mittel in Höhe von 107.143,70 EUR zur 
Verfügung, sodass sich der Fehlbetrag 
auf 3.796,12 EUR reduziert.

Das negative Ergebnis im Rechnungs-
abschluss ist geprägt von zwei we-
sentlichen Faktoren:
• Rückläufige Ertragsanteile: Ge-

genüber dem Jahr 2022 wurden 
um 118.626,50 EUR weniger an Er-
tragsanteilen eingenommen, was 
insbesondere auf die schlechte 
wirtschaftliche Entwicklung, auf 
diverse Steuerreformen des Bun-
des sowie auf den Einbruch der 
Grunderwerbssteuer zurückzu-
führen ist.

• Hohe Pflichtumlagen: Die Kran-
kenanstaltenbeiträge erhöhten 
sich um 19,4 %, die Sozialhilfever-
bandsumlage um 10,1 %. Inklusive 
der Landesumlage nehmen diese 
3 Pflichtausgaben bereits 23,4 % 
der gesamten laufenden Ausga-
ben bzw. 57,8 % der Ertragsanteile 
in Anspruch.

Positiv hingegen wirkt sich die Tatsa-
che aus, dass die Kommunalsteuerein-
zahlungen gegenüber dem Jahr 2022 
um 105.725,38 EUR gestiegen sind. Die 
Kommunalsteuer bemisst sich an der 
Bruttolohnsumme, die an Arbeitneh-
merInnen einer in St. Marien gelege-
nen Betriebsstätte gewährt wird.
Eine hochwertige, qualitative und gut 
ausgebaute Kinderbetreuung ist für 
die gute Lebensqualität in St. Marien 
äußerst wichtig. Das Zahlungsdefizit 
der 9 Kindergartengruppen, 5 Krabbel-
gruppen und 6 Hortgruppen beträgt 
im Jahr 2023 1.237.793,03 EUR.

ERGEBNISHAUSHALT
Erträge            13.171.395,16 €
Aufwendungen           13.248.530,22 €
Nettoergebnis (NE) -77.135,06 €
Δ Rücklagen (RL) 129.930,11 €
NE nach Δ RL                  52.795,05 €

Das Nettoergebnis wird wesentlich 
durch nicht zahlungswirksame Erträ-
ge (zB. Erträge aus der Auflösung von 
Investitionszuschüssen +439.956,03 
EUR) und Aufwendungen (z.B. Ab-
schreibungen -723.548,83 EUR) beein-
flusst.

FINANZIERUNGSHAUSHALT
Einzahlungen 12.370.222,34 €
Auszahlungen 13.280.180,37 €
Δ Geldfluss   -909.958,03 €

Der negative Saldo an Ein- und Aus-
zahlungen zeigt, dass sich der Bestand 
an liquiden Mitteln deutlich reduziert 
hat. Dieser Umstand ist darauf zu-
rückzuführen, dass eingenommene 
Infrastrukturbeiträge wieder zurück-
bezahlt wurden.

VERMÖGENSHAUSHALT
Die Bilanzsumme reduziert sich im 
Finanzjahr 2023 um 936.226,85 EUR 
und erreicht damit einen Stand von 
26.419.870,29 EUR. 97,83 % des ge-
samten Vermögens sind langfristig 
(hauptsächlich in Straßenbauten) in-
vestiert. Finanziert wird das gesamte 
Vermögen zu 61,17 % mit Eigenkapital 
(Nettovermögen), welches sich im 
Haushaltsjahr 2023 durch das negative 
Nettoergebnis und der Rücklagenver-
änderung reduziert hat.

SCHULDEN UND HAFTUNGEN
Die Schulden im Kernhaushalt stei-
gen bei einer Darlehensaufnahme 
von 140.000 EUR und einer laufen-
den Tilgung von 107.853,01 EUR auf 
833.248,31 EUR. Für das Fremdkapital 
mussten Zinsen in Höhe von 28.184,71 
EUR aufgewendet werden. Die Haf-
tungen gegenüber den (Schutz-)Was-
serverbänden und der GIVE St. Marien 
& Co KG steigen mit Ende des Jahres 
auf 13.336.386,06 EUR.

GEBÜHRENHAUSHALT
Die Preise für die Leistungen der Was-
serversorgung und der Abwasserbe-
seitigung sind ausgabendeckend.

Die Abfallentsorgung weist ein nega-
tives Ergebnis von 29.005,17 EUR aus, 
welche mittels einer Rücklage gedeckt 
werden konnte. 

Die Überschüsse aus Wasser- und Kan-
algebühren bleiben beinahe zur Gänze 
beim Wasserverband Großraum Ans-
felden zur Deckung von durchgeführ-
ten und zukünftigen Investitionen.

INVESTIVE EINZELVORHABEN
Einzahlungen    -54.102,18 €
Auszahlungen -744.916,03 €
Zahlungsdefizit -799.018,21 €

Im Jahr 2023 konnten folgende we-
sentliche Projekte umgesetzt werden:
• Ankauf von Atemschutzgeräten 

für die Feuerwehr St. Marien
• Gemeindestraßenbau- und sanie-

rung: (Nöstlbachstraße, Lilien-
straße, Bahnweg, Stein, Rüben-
platz, Sailerbachstraße, Bauland 
Weichstetten-Süd)

• Ankauf eines E-Transporters für 
den Bauhof

• Relaunch der Spielplätze

Um die Gemeindehaushalte zu unter-
stützen, regionale Investitionen anzu-
kurbeln und kommunale Projekte um-
setzen zu können, wurden vom Land 
OÖ Maßnahmenpakete geschnürt: 
Sonder-Bedarfszuweisungsmittel in 
Höhe von 73.400 EUR sowie ein Pau-
schalzuschuss in Höhe von 49.766 
EUR stehen neben den KIG-Mitteln 
des Bundes in Höhe von max. 505.450 
EUR für investive Einzelvorhaben zur 
Verfügung.

Claudia Rockenschaub, MA
Leiterin Finanzverwaltung

Der Rechnungsabschluss sowie der Vor-
anschlag 2024 und der mittelfristige 
Ergebnis- und Finanzplan sind auf der 
Gemeindehomepage zum Download be-
reitgestellt (www.st-marien.at)
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HINWEIS:

Machen Sie Gebrauch von den kos-
tenlosen Hundesackerln. Diese be-
kommen Sie im Bürgerservice der 
Gemeinde St. Marien, bei der Raiff-
eisenbank Weichstetten, bei der 
Sparkasse Nöstlbach und beim SPAR 
Zitterl in Nöstlbach. 

Die Hundekotbeutel bitte 
in den Restmüll geben!

AKTUALISIERUNG VON DATEN 
VON HUNDEHALTERN
Bei einer Eheschließung oder einer 
Verlegung des Hauptwohnsitzes hat 
man viel zu bedenken und zu erledi-
gen. Ein Hundehalter muss auch die 
Meldepflichten hinsichtlich Oö. Hun-
dehaltegesetz und Tierschutzgesetz 
mitberücksichtigen.
Bei der Anmeldung eines Hundes wer-
den unter anderem Name, Anschrift 
und Telefonnummer des Hundehal-
ters im OÖ Hunderegister vermerkt. 
Wenn sich diese ändern, so ist die Ge-
meinde darüber zu informieren.  
Um die Zurückführung eines entlaufe-
nen Hundes zu gewährleisten, muss 

jeder Hund mit seinem Halter in der 
österreichweiten Heimtierdatenbank 
eingetragen sein. Viele Hundehalter 
nutzen externe Anbieter (AnimalData, 
PetCard, PawID) für diese Registrie-
rung; mit der ID-Austria kann sie auch 
selbst durchgeführt werden. Name, 
Anschrift und Kontaktdaten des Hun-
dehalters sind auch in der Heimtierda-
tenbank vom Hundehalter selbst zu 
aktualisieren. 
Denken Sie bitte an diese Melde-
pflichten. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an das Bürgerservice unter Tel. 
07227/8155-10.

Wir ersuchen alle Gemeindebürger, sich an folgende Grundregeln zu halten: 

Rasenmähen an Samstagen ab 13.00 Uhr 
sowie an Sonn- und Feiertagen ganztägig ist zu unterlassen!

Unsere Bitte geht auch an alle Heimwerker und Bauherren: Bitte bedenken Sie, 
dass sich Ihre Nachbarn nach einer anstrengenden Arbeitswoche auf die Ruhe 
am Wochenende freuen. Mit ein wenig Rücksichtnahme wird das Zusammenle-
ben für ALLE angenehmer.
Unbebaute Grundstücke im Bauland sind so zu gestalten und zu benützen, dass 
keine Störung des Orts- und Landschaftsbildes, keine Verunstaltung und keine 
schädlichen Umwelteinwirkungen eintreten!
Aber auch bei bebauten Grundstücken sind überhängende Äste von Sträuchern 
und Bäumen – egal ob auf öffentliches Gut oder Privatgrundstücke – regelmäßig 
zu schneiden!

RÜCKSICHTNAHME AUF 
NACHBARN

1. MAI 
Die Bevölkerung wird zur Beflag-
gung anlässlich des Staatsfeiertages 
ersucht! 
                                Der Bürgermeister

GEMEINDEAMT
GESCHLOSSEN
Wir dürfen Sie darüber informieren, 
dass das Gemeindeamt am 10.05.  
und am 31.05. geschlossen ist.
                                Der Bürgermeister

IN EIGENER SACHE

Wer hat eine schöne Fichte oder 
Tanne (ca. 8 m hoch)?

Der Frohsinn-Club St. Marien sucht 
einen Weihnachtsbaum für den 
Ortsplatz. Wir würden den Baum 
umschneiden und abtransportieren 
(Ende November 2024).

Kontaktdaten: Ernst Bimmelmair 
Tel. 0676/52 11 465

Wartungsarbeiten  
am Gasleitungsnetz
Die Netz Oberösterreich 
GmbH, der Strom- und 
Gasnetzbetreiber der 
Energie AG, ist auch für 
die regelmäßige Kontrolle 
der Leitungsinfrastruktur 
verantwortlich. Die Spezi-
alisten des Unternehmens 
führen in den kommenden 
Wochen die routinemäßig 
anstehenden Wartungen 
des Leitungsnetzes in der 
Gemeinde durch. 

Entsprechend den geltenden 
Vorschriften und Richtlinien 
ist jedes gasnetzbetreibende 
Unternehmen in Österreich 
verpflichtet, die unterirdisch 
verlegten Leitungen sowie 
die Zuleitungen zu Gebäu-
den auf Privatgrundstü-
cken zu überprüfen. Diese 
Prüfung erfolgt durch eine 
Begehung mit einem Gas-
spürgerät. Mit hochempfind-
lichen Messsonden können 
geringste Gas-Konzentrati-
onen gemessen und somit 
auch kleinste Undichtheiten 
an den Leitungen festgestellt 
werden.

Wir bitten um Verständnis, 
dass es im Zuge der Überprü-
fung auch notwendig wer-
den kann, Privatgrundstücke 
zu betreten. Dies ist vor 
allem im Bereich von Gebäu-
dezuleitungen der Fall. Die 
damit beauftragten Spezi-

alisten der Netz Oberöster-
reich weisen sich auf Verlan-
gen selbstverständlich aus. 

Bitte beachten Sie: 
• Im Zuge der Kontrollen

besteht keine Notwendig-
keit, Gebäude zu betreten.

• Sie müssen keinerlei Unter-
schriften oder Geldzah-
lungen leisten!

• Für Wartungen der Gas-
leitungen im Haus ist der
Eigentümer verantwortlich.

Die Netz Oberösterreich 
sorgt seit mehr als 50 Jahren 
für den sicheren Betrieb des 
mittlerweile fast 5.300 Kilo-
meter langen Gasleitungs-
netzes. Das Leitungsnetz ist 
eine wertvolle Infrastruktur. 
Es hat in der  Vergangenheit 
zuverlässig Erdgas in Haus-
halte und Betriebe trans-
portiert. Es wird in Zukunft 
ebenso zuverlässig für eine 
Wärmeversorgung ohne 
CO2 sorgen und grüne Gase 
wie Biogas, synthetisches 
Methan oder Wasserstoff 
transportieren. 

Wir bitten um Verständnis 
für allfällige Beeinträchtigun-
gen während der erforder-
lichen Wartungsarbeiten am 
Leitungsnetz.

Weitere Informationen: 
www.netzooe.at/erdgas

Im Zuge der routinemäßigen Wartung des Gasnetzes wird die 
Leitungstrasse mit einem Gasspürgerät abgegangen und auf 
Funktionstüchtigkeit geprüft.

Ein Unternehmen der Energie AG
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KOSTENLOSE
RECHTS-
BERATUNG
Dr. Christoph Hu-
ber, Rechtsan-
walt in Linz, steht 
Ihnen an folgen-

den Sprechtagen im Gemeindeamt 
St. Marien, jeweils von 16.00-17.30 
Uhr, oder unter der Telefonnummer 
0732/77 43 77 für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung:

13. Mai,
24. Juni,

23. September

Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Dr. Christoph Huber

KOSTENLOSE
STEUERERST-
BERATUNG
für einen erfolgrei-
chen Start als Unter-
nehmer, sowie bei 
Fragen zu Steuerer-

klärungen bzw. Arbeitnehmerver-
anlagungen. Mag. Friedrich Lehner, 
Steuerberater, steht für Sie am

18. April,
16. Mai,
20. Juni

von 16.00-18.00 Uhr im Gemeindeamt 
St. Marien für Auskünfte zur Verfü-
gung (oder unter Tel. 0732/672 492). 
Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Mag. Friedrich Lehner

VERANSTALTUNGEN 
FÜR DEN FERIENPASS 
JETZT MELDEN
Auch heuer wird die 
Gemeinde wieder 
einen Ferienpass 
für die Kinder un-
serer Gemeinde 
herausgeben. 

Auch in diesem Jahr gibt es dank 
der Gesunden Gemeinde wieder 
Angebote für Jugendliche. 

Wir ersuchen alle Organisatoren 
ihre Veranstaltungen

bis spätestens 17. Mai 2024
im Bürgerservice unter

Tel. 81 55-10 oder 
gemeinde@st-marien.at 

bekannt zu geben. 

Zugestellt durch Post.at

Erscheinungsort: St. Marien, Verlagspostamt: 4502 St. Marien

Amtliche Mitteilung der Gemeinde St. Marien
Folge Nr. 717 a / Juni 2024

Rainer Sturm
/pixelio.de

Arm
inius/pixelio.de
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BEFÜLLEN VON SCHWIMMBÄDERN 
Dieser Aufruf ergeht an alle Wasserbezieher, die ihr Schwimmbad aus der öffentlichen Wasserversorgungsanlage befüllen!

Da die Anzahl der Schwimmbecken-
besitzer in den letzten Jahren deutlich 
gestiegen ist, kann das gleichzeitige 
Befüllen aller Schwimmbecken zu Ver-
sorgungsengpässen führen. Um dies 
zu vermeiden, ist es notwendig, das 
Befüllen von Schwimmbecken aufge-
teilt nach Gebieten und bestimmten 
Zeiten zu organisieren.
Die Befüllung des Schwimmbeckens 
aus dem öffentlichen Wasserleitungs-
netz darf ausschließlich über den 
Hausanschluss des gegenständlichen 
Objektes erfolgen.
Bei Nichtbeachtung verweisen wir 
auf § 16 (Strafbestimmungen) der 
gültigen Wasserleitungsordnung der 
Gemeinde St. Marien, in der auf die 
Bestimmungen des § 6 OÖ. Wasser-
versorgungsgesetzes in der gültigen 
Verfassung verwiesen wird.
Bei spürbarem Druckabfall in der öf-

fentlichen Wasserversorgungsanlage ersuchen wir Sie, das Befüllen der Schwimmbecken sofort zu unterbrechen, damit 
die Versorgung der Haushalte sowie die Sicherung des Löschwasserbedarfes aufrecht erhalten werden kann. 
Das Problem liegt hier speziell darin, dass bei einer raschen und hohen Abnahme die ausreichende Versorgung höher gele-
gener Versorgungsgebiete und Behälter zu Spitzenzeiten nicht mehr gegeben ist.

Siedlungsbereich Fülltermine 2024 
Kimmersdorf (Moslberger Straße 2-7,  
Kimmersdorfer Straße 12 und 21-50) 

bis Dienstag, 02.04.2024  

Weichstetten-Ost (1-59)  
Weichstetten-Süd (ab 16) Donnerstag, 04.04. – Dienstag, 09.04.2024 
Kimmersdorf (Erlenweg, Buchenweg, Linzer Straße 17, 
Birkenweg) 

 

St. Marien (Kurzenkirchen, Stein, Moslberger Straße ab 14, Donnerstag, 11.04. – Dienstag, 16.04.2024 
Kimmersdorfer Straße 1-11/13-20, Bäckerweg, Florianer Straße,  
Lilienstraße, Narzissenweg, Margeritenweg, Rosenweg)  
Nöstlbach-Nord (Kebeldorf)  
Weichstetten-Ost (ab 60) 
Kimmersdorf (Fichtenstraße, Tischlerstraße, Ahornweg) 

Donnerstag, 18.04. – Dienstag, 23.04.2024 

Nöstlbach 
Weichstetten-Süd (1-15) 
Weichstetten-West 

Donnerstag, 25.04. – Dienstag, 30.04.2024 
 
 

St. Marien (Gärtnerstraße, Nelkenweg, Linzer Straße, 
Eichenstraße, Mühlenstraße, St. Marien, Tulpenweg, 
Roggenweg, Weizenstraße, Schulstraße, Kastanienweg,  
Oberndorf, Am Leitnerberg, Oberschöfring) 

Donnerstag, 02.05. – Dienstag, 07.05.2024 
 
 
 

Kimmersdorf (Waldstraße, Tannenweg) 
Weichstetten-Nord Donnerstag, 09.05. – Dienstag, 14.05.2024 
Kimmersdorf (Rhemastraße) Donnerstag, 16.05. – Dienstag, 21.05.2024 
Kimmersdorf (Lärchenweg) ab Donnerstag, 23.05.2024 
Pichlwang 
 
 

Fülltermine bitte mit der 
Wassergenossenschaft  
Neuhofen an der Krems vereinbaren 

 

Wasserverband für den Großraum Ansfelden, GF Ing. Christian Baier

Schwimmbecken und Schwimmteiche dürfen keinesfalls über Hydranten befüllt werden!
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BERICHT AUS DEM MELDE- UND STANDESAMT
von Jänner bis März 2024

WIR BEDAUERN 
9 TODESFÄLLE

Prof. Höller Gottfried 
 gest. im 94. Lebensjahr
Hartmann Margit 
 gest. im 70. Lebensjahr
Uretschläger Werner 
 gest. im 85. Lebensjahr
Tries Renate 
 gest. im 78. Lebensjahr
Lehner Friedrich 
 gest. im 73. Lebensjahr
Wolfschwenger Rosalinde 
 gest. im 74. Lebensjahr
Kieweg Brigitte 
 gest. im 72. Lebensjahr
Weisz Alois 
 gest. im 73. Lebensjahr
Höhl Margarete 
 gest. im 70. Lebensjahr

GEBURTEN
Stroblmair Karin und Müller Bernhard  Mathias
Manoliu Nicoleta und Victor-Cosmin  Nikolas
Stöckl Selina und Auböck Daniel   Samuel Levi
Marinčić Mirjana und Boro   Nino
Meixner Vanessa und Peterwagner Manuel Lea
Luger Mag. Birgit und Ing. Philipp   Gabriel Franz
Kennedy Amaka und Harrison   Munachimso Jazlyn
Kranawetter Johanna und Temper Thomas  Katharina
Brandstetter Andrea und Christoph  Hannah Katharina

GRATULATIONEN ZUM GEBURTSTAG
Plass Albert  96 Jahre
Remplbauer Johann  95 Jahre
Mauhart Franz   94 Jahre
Hiptmair Anna   91 Jahre
Wöss Martha   91 Jahre
Gusenbauer Alois  90 Jahre
Kührer Emilie   90 Jahre
Heidlmair Georg   90 Jahre
Platzl Johanna   90 Jahre
Estl Josef   85 Jahre
Leblhuber Karl   85 Jahre

 

EHESCHLIESSUNGEN
Pointner Brigitta und Loibl Franz
Lenuck Simone und Scharner Patrick Johannes
Liebensteiner Daria Anna BSc und Ing. Schwarzlmüller Andreas BSc

Kaltenböck Franz  85 Jahre
Kaltenböck Anna  85 Jahre
Reiter Josef   85 Jahre
Scheiterbauer Angela  85 Jahre
Diestlinger Anneliese  80 Jahre
Zehetner Marianne  80 Jahre
Weber Erwin   80 Jahre
Oppolzer Elke   80 Jahre
Milkovics Josefa   80 Jahre
Ecker Marianne   80 Jahre
Fuchs Hans-Peter Ing.  80 Jahre

GOLDENE HOCHZEIT
Rogl Anna und Franz

DIAMANTENE HOCHZEIT
Ahm Ottilie und Horst

EINWOHNERSTATISTIK DER GEMEINDE ST. MARIEN

EINWOHNER

Anzahl der Einwohner per 31.12. (exkl. NWS)
2020 2021 2022 2023
4.875 4.907 4.992 5.155

Anzahl der Einwohner per 31.12. (inkl. NWS)
2020 2021 2022 2023
5.144 5.211 5.328 5.505

Anzahl der Geburten per 31.12.
2020 2021 2022 2023
50 48 48 59

Anzahl der Todesfälle per 31.12.
2020 2021 2022 2023
34 31 33 33
Anzahl der Haushalte per 31.12. (inkl. NWS)
2020 2021 2022 2023
1.958 1.983 2.015 2.068

4100
4300
4500
4700
4900
5100
5300

20
06

20
07

20
08

20
09

20
10

20
11

20
12

20
13

20
14

20
15

20
16

20
17

20
18

20
19

20
20

20
21

20
22

20
23

Einwohner

Einwohner



13

Herr HEIDLMAIR Georg 
zum 90. Geburtstag!

Frau ZEHETNER Marianne
zum 80. Geburtstag

Frau KÜHRER Emilie
zum 90. Geburtstag

DIE GEMEINDE ST. MARIEN GRATULIERT!

Herr PLASS Albert
zum 96. Geburtstag

Herr GUSENBAUER Alois
zum 90. Geburtstag

Herr REMPLBAUER Johann
zum 95. Geburtstag
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BERICHT AUS DEM ARBEITSKREIS
Klima- und Bodenbündnis

Filmabend „Tomorrow“
Die Kooperations-
veranstaltung von 
AK Klima- und Bo-
denbündnis und 
Pfarre St. Marien 
war ein voller Erfolg. 
Über 30 Menschen 
kamen im Pfarrsaal 

zusammen und nach ein paar techni-
schen Herausforderungen konnten 
wir, versorgt mit frischen Popcorn von 
der Gemeinde, gemeinsam in die Film-
vorführung starten. 
Im Film wurden vielfältige inspirie-
rende Projekte, Städte und Betriebe 
gezeigt, die Wege in eine ressourcen-
schonende und sozial- sowie ökolo-
gisch orientierte Zukunft zeigen. Doch 
nicht nur das; solche Projekte gibt’s ja 
auch vor Ort!

Lebensmittelrettung
Nach einem ersten, unmittelbaren 
Austausch über die Eindrücke aus 
dem Film ging es direkt nochmal wei-
ter. Michelle Seimair, eine der beiden 
Gründerinnen des Vereins Lebensmit-
telretter kam direkt von einer Rettung 
zu uns und gab uns, gemeinsam mit 
der ebenfalls aktiven Retterin Carina 
Dorn, wertvolle Einblicke in ihre Tätig-
keit. 

Viele Lebensmittelbetriebe in Öster-
reich haben inzwischen Kooperatio-
nen mit diversen Sozialpartnern: mit 
der Tafel, mit Obdachlosenschlafstel-
len etc. Doch am Ende des Tages blei-
ben immer noch viele Lebensmittel 
übrig und landen im Müll. Oder doch 
nicht?
Wo sich bei den zugrundeliegenden 
Mechanismen nur langsam etwas be-
wegt, werden Menschen aus der Zivil-
bevölkerung aktiv. Es gibt inzwischen 
zahlreiche Vereine, die sich der Le-
bensmittelverschwendung entgegen-
stellen und selbst Hand anlegen. 

Darunter auch die 138 Mitglieder der 
Lebensmittelretter, die in 64 Koopera-
tionsbetrieben in Oberösterreich Le-
bensmittel vor der Tonne bewahren 
und an Menschen verteilen, die diese 
(z.B. trotz überschrittenem MHD oder 
Druckstellen) privat verbrauchen. 
Ausgeschlossen ist dabei der Weiter-
verkauf oder Tausch der geretteten 
Lebensmittel. 
Jeglicher Einsatz der RetterInnen – 
von Zeit, Treibstoff und Energie – ge-
schieht ehrenamtlich. Ist das nicht 
großartig?

Das Thema der Lebensmittelver(sch)
wendung hat viele von uns bewegt 
und einige Menschen aus St. Marien 
und Umgebung probieren derzeit aus, 
ob es für sie stimmig ist, sich ebenfalls 
an den Rettungen zu beteiligen. 
Mehr Informationen zu Verein und 
Werten sowie eine Kontaktmöglich-
keit befinden sich auf der Website: 
www.lebensmittel-retter.at 

Gemeinschaftsgärten
Und noch etwas gibt es (vom Film-
abend) zu berichten: Es gibt gleich 
zwei Gemeinschaftsgärten in St. Ma-
rien!
Der Gemeinschaftsgarten beim Bio-
hof Lamm (St. Marien) wurde be-reits 
in der letzten Ausgabe der Ge-mein-
dezeitung beschrieben. Hier wird die 
gesamte Fläche gemeinschaftlich be-
wirtschaftet. Kontaktperson: Saskia 
Leier (+43 660 9139563)
Ein weiterer Gemeinschaftsgarten 
entsteht in Nöstlbach, neben dem 
Spazierweg südlich an der Krems. Bei 
Gemma gartln können einzelne Par-
zellen für die Saison gemietet werden. 

Weitere Infos unter https://gemma-
gartln-2.jimdosite.com/ oder direkt bei 
Martina Möslinger (+43 676 3519316).
Bei beiden Gemeinschaftsgärten sind 
neue Mitglieder herzlich willkommen.

Austausch, Lernen und Anpacken:

• Flurreinigungsaktion 2024: auf 
Seite 5 genauer beschrieben.

• Kräutertreff mit Heidi Ruf zu viel-
fältigen Themen. Jeden zweiten 
Montag des Monats um 19 Uhr im 
GH Luger. Aushänge und Veran-
staltungsankündigungen auf der 
Gemeindewebsite beachten.

• Anlage einer Blühwiese: gewusst 
wie! Vonseiten des AKs haben wir 
1 kg Saatgut mit hier heimischen 
Wildblumensorten bestellt, ent-
sprechend ca. 200 m2 Blühwie-
se. Kleinere Mengen können bei 
uns zum Einkaufspreis bezogen 
werden. Wer die Anlage einer 
Blühwiese live erleben mag, kann 
sich bei Maria Schöller (+43 650 
7902727) melden.

• Auch beim traditionellen Pflan-
zenmarkt der Pfarre St. Marien 
am 1.5.2024 wird es eine Kontakt-
möglichkeit zum AK Klima- und 
Bodenbündnis sowie zu assoziier-
ten Projekten geben.

Beitrag von AK-Mitglied
Maria Schöller

Gründerinnen des Vereins Lebensmittel-
retter Doris Weissengruber-Humer und 
Michelle Seimair

Foto: Josef Winter
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EIGENVORSORGE UND 
SELBSTSCHUTZ

Als Zivilschutzbeauftragter stehe 
ich für Fragen gerne zur Verfügung:

Ing. Klaus Eichinger
Tel.: 0664/5265965 
E-Mail: zivilschutz.stmarien@aon.at

Nähere Informationen gibt es auch 
auf der Homepage: 
www.zivilschutz-ooe.at

Extremwetterereignisse verursachen 
Jahr für Jahr Schäden in Millionenhö-
he. Der letzte Weltklimabericht besagt 
zudem, dass solche Extremereignisse 
in den nächsten Jahrzehnten mit gro-
ßer Wahrscheinlichkeit häufiger wer-
den. 
Doch nicht nur Naturkatastrophen 
wie Hochwasser, Stürme oder extre-
me Schneemassen stellen eine Bedro-
hung dar: auch technische Zwischen-
fälle wie längerfristige, großflächige 
Stromausfälle, sogenannte Blackouts, 
stellen eine zunehmende Gefahr dar, 
bei denen auf Grund der fehlenden Er-
fahrungswerte die Auswirkungen bei 
weitem noch nicht abschätzbar sind. 
Selbst kleinere lokal begrenzte Stark-
wetterereignisse – wie das Sturmereig-
nis im Sommer 2023 und der Schneefall 
im Winter 2023, mit jeweils örtlich be-
grenztem stundenlangen Stromaus-
fall gezeigt hat – können uns überra-
schend vor schier unlösbare Probleme 
stellen. Man darf nicht darauf vertrau-
en, dass uns jederzeit die lieb gewon-
nenen Annehmlichkeiten unseres Le-
bens zur Verfügung stehen. 
Bei Extremwetterereignissen kann 
man in seinem Haus oder seiner Woh-
nung festsitzen, Versorgungsfahrten 
können unmöglich sein. Selbst das Zu-
bereiten von eingelagerten Lebensmit-
teln stellt uns ohne Strom zumeist vor 
unlösbare Probleme. Nicht jeder hat 
die Möglichkeit im Freien zu kochen 
(Grill, Lagerfeuer…) weshalb Notkoch-
stellen mit Gas oder Brennpaste in kei-
nem Haushalt fehlen sollten. 
Im Extremfall ist man oft auf die Hilfe 
von anderen angewiesen. Man darf 
nicht darauf vertrauen, dass die öf-
fentlichen Einrichtungen (Gemeinde, 
Feuerwehr, Katastrophenschutz, Bun-
desheer...) sofort zur Verfügung ste-
hen. Diese kämpfen mit den gleichen 
Problemen, müssen sich erst selbst 
organisieren und können nicht überall 
gleichzeitig sein. 
Die Herstellung der Infrastruktur zur 
Bereitstellung der Grundversorgung 
hat in solchen Fällen Vorrang. Das Pfle-

gen einer guten Nachbarschaft ist ein 
wichtiger Grundpfeiler, damit jedem 
im Bedarfsfall rasch die notwendige 
Hilfe zukommen kann. 
Der Eigenschutz beginnt schon mit 
dem Erkennen von möglichen Gefah-
renquellen und der Vorbereitung von 
Schutzmaßnahmen, die natürlich je 
nach Gebäude oder Wohnung unter-
schiedlich sein können (siehe Selbst-
schutz-Ausrüstungs-Checkliste).
Es gibt viele Katastrophenfälle, die 
eine Evakuierung notwendig machen. 
Situationsbedingt kann es eine länge-
re Zeit dauern, bis Sie wieder zurück in 
Ihre Wohnung dürfen. 
Ein Notgepäck hilft die ersten Tage 
außer Haus zu Recht zu kommen. Ein 
Rucksack ist praktischer als ein Koffer, 
da Sie damit beide Hände frei haben. 
Wenn sich ein derartiger Notfall ab-
zeichnet, sollten Sie folgende Dinge 
griffbereit gepackt haben: 

• Warme Kleidung, feste Schuhe 
und Regenschutz

• Taschenmesser
• Zünder oder Feuerzeug, Taschen-

lampe
• Notproviant 
• Hygieneartikel
• Bargeld und Ausweise
• benötigte Medikamente

Dokumentenmappe mit folgenden 
Unterlagen: 

• Reisepass oder Personalausweis
• Staatsbürgerschaftsnachweis
• Meldebestätigung
• Zeugnisse
• Zertifikate und sonstige wichtige 

Urkunden
• Geburtsurkunde 
• Heiratsurkunde bzw. Scheidungs-

beschluss
• Sparbücher
• Versicherungspolizzen

Zum Evakuierungsrucksack bzw. der 
Dokumentenmappe gehört auch ein 
Eigentumsverzeichnis.

Wir müssen uns darüber im Klaren 
sein, dass jederzeit ein Krisenfall ein-
treffen kann und sich jeder selbst 
bestmöglich darauf vorbereiten 
muss. Eigenvorsorge und vorbeugen-
de Maßnahmen zur Reduzierung des 
Schadens bei Katastrophen sind wich-
tiger denn je. Die Verantwortung liegt 
in unseren Händen.

DAS ZIVILSCHUTZ-SMS: 
IM KATASTROPHEN-
FALL INFORMIERT SEIN
Hilfreiche, regionale Informationen 
und Verhaltensanweisungen werden 
mit dem Zivilschutz-SMS durch die 
Gemeinde rasch versendet. 
So erhalten Sie wichtige Benachrich-
tigungen bei Katastrophen und Not-
situationen. Die Nachrichten lassen 
sich zudem unkompliziert an Ange-
hörige und Freunde weiterleiten.
Das Zivilschutz-SMS ist für den Bür-
ger kostenlos!
Durch die Fülle an Informationen, 
vor allem durch die sozialen Netz-
werke, kann der Bürger kaum noch 
unterscheiden, welche Meldungen 
richtig oder falsch sind. Aus diesem 
Grund sind vertrauenswürdige Infor-
mationen besonders wichtig. Absen-
der des Zivilschutz-SMS ist der Bür-
germeister. Jeweils am 1. Samstag 
im Oktober wird durch den Bürger-
meister ein Test-SMS versendet.
Anmeldemöglichkeit besteht über 
die Homepage des OÖ Zivilschutz-
verbandes:
https://zivilschutz-ooe.at/hilfe-zum-
selbstschutz/krisenfester-haushalt/
zivilschutz-sms
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SELBSTSCHUTZ  - 
AUSRÜSTUNGS-CHECKLISTE       

 

        

 

  

Notfallradio und andere Kommunikationsmittel  
Kurbelradio oder Batterieradio, Ladegerät für das Handy (oder Ersatzakku).  
Als Informationsquelle eignet sich im Notfall auch das Autoradio! 

 

Ersatzbeleuchtung  
Lampe mit Dynamoantrieb oder batteriebetrieben (am besten mehrere, inklusive Ersatzbatterien), Kerzen, Gaslampe 
inklusive Ersatzkartuschen 

 

Notvorrat  
Lebensmittel- und Getränkevorrat, mit dem 1 Person mindestens eine Woche auskommt. Dabei auf den zusätzlichen 
Wasservorrat für die Hygiene nicht vergessen! 

 

Ersatzkocher  
Campingkocher, kleiner Gaskocher, Benzin- oder Spirituskocher (inklusive Vorrat an Brennstoff, z.B. Brennpaste), dazu 
Thermoskanne oder Thermosbehälter 

 

Apotheke und Hygiene  
Verbandskasten, verordnete Dauermedikation, schmerzstillende Tabletten und Medikamente gegen Durchfall, 
Desinfektionsmittel,... dazu Hygieneartikel, die Sie täglich brauchen. 

 

Notgepäck  
Notwendige Medizin, wichtige Dokumente (Meldezettel, Geburtsurkunde, Heiratsurkunde,...) Reisepass, Bargeld, 
Sparbücher, Liste mit Wertgegenständen, Wechselkleidung, Schlüssel,.. 

 

Ersatzheizung  
Gasheizung mit Gasflasche oder Kartusche, Petroleumheizung, Radiator oder Gebläseheizung 
 

 

Zugangsberechtigung  
Klären Sie im Vorfeld, wer im Katastrophenfall den Zutritt in das Haus für Einsatzkräfte ermöglichen kann, wenn Sie einen 
längeren Zeitraum abwesend sind. 

 

Zusätzlich hilfreich  
Feuerzeug, wasserfeste Streichhölzer (eventuell in Plastik eingeschweißt), Dosen- und Flaschenöffner, Schwimmweste, 
Gummi- und Arbeitshandschuhe, Schrubber, Eimer, Wasserschieber, Lappen, Gummistiefel 

 

Notrufsignalgeber  
Blinklampe mit Rundumleuchte, Warnblinkleuchte oder Signalhupe mit Druckluft  
(SOS-Zeichen 3x kurz, 3x lang, 3x kurz) 

 

Versorgungsmöglichkeit in höheren Etagen  
Korb oder anderen Behälter mit Seil, um die benötigten Versorgungsgegenstände hochziehen zu können 
 

 

Ausstieg aus einer höheren Etage  
Aluminiumleiter (leicht zu transportieren) oder Strickleiter, die hinter dem Fensterdurchbruch stabil befestigt werden kann  
 

 

Behälter für schützenswerte  
Gegenstände Stapelbare Plastikboxen, Plastikwannen oder stabile Klappboxen, nützlich sind auch Plastiktüten, die mit 
Klebeband wasserdicht verschließbar sind 

 

Material zum Hochbocken und Hochlagern  
Metallböcke sind stabiler als Holzböcke. Dazu Holzpfosten, um zwischen den Böcken eine Ebene zu schaffen 
 

 

Abdicht- und Befestigungsmaterialien  
Isolierband, Klebeband, Kunststofffolien, Abdeckplanen, Draht, Bindfaden und Seile (möglichst wasserbeständig), 
Kabelbinde 

 

Material zum Verschließen von Gebäudeöffnungen  
Schalungsplatten (Doka-Platten), PU-Schaum (Montageschaum), Bausilikon, Pfosten, Latten, Staffeln und Profildichtungen, 
Sandsäcke 

 

Pumpen und Zubehör  
Tauchpumpen mit Schwimmer, Schmutzwasser-Tauchpumpen, spezielle Pumpen, die wie Wasserstaubsauger arbeiten 
(einsetzbar bei geringen Restwasserhöhen), dazu geeignetes Schlauchmaterial 

 

Kanalabflüsse  
Kanal-Muffenstopfen oder Gummistopfen für gefährdete Abflüsse. Ideal: Rückstausicherung durch eine entsprechende 
Rückstauklappe im Kanal 

 

Verlängerungskabel  
Kabel in Feuchtraumqualität (Steckerverbindungen unbedingt aus dem Wasserbereich halten), dazu Kabeltrommeln 
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ÄRZTLICHER SONN- UND FEIERTAGSDIENST
Wochenende und Feiertag: Ordinationsdienst

Öffnungszeiten: 8.00 bis 12.00 Uhr (keine Anmeldung erforderlich!)
Visitendienst: 12.00 bis 23.00 Uhr - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141

Telefonische Gesundheitsberatung: 1450 (ohne Vorwahl)

APRIL 2024

01.04. Dr. Sobczak Jakob  Nettingsdorfer Straße 36  4053 Ansfelden  07229/88910
06.04. Dr. Paireder Monika  Hauptstraße 17   4521 Schiedlberg  07251/8020
07.04. Dr. Hamberger Anton   Wohnpark 7B    4053 Haid   07229/82806

13.04. MR Dr. Kern Johannes   Bergfeldstraße 6   4531 Kematen  07228/7264
14.04. Dr. Kirchmeier Daniel  Bergstraße 9   4052 Ansfelden  07229/79654

20.04. Dr. Eckerstorfer Peter  Sartrestraße 11    4055 Pucking  07229/88895
21.04. Dr. Eckerstorfer Peter  Sartrestraße 11    4055 Pucking  07229/88895

27.04. Dr. Hamberger Anton   Wohnpark 7B    4053 Haid   07229/82806
28.04. Dr. Mitter Katharina  Salzburgerstraße 6  4053 Haid  07229/88625

MAI 2024

01.05. Dr. Schimpelsberger Roswitha Steyrer Straße 19   4501 Neuhofen  07227/22660
04.05. Dr. Kirchmeier Daniel  Bergstraße 9   4052 Ansfelden  07229/79654
05.05. Dr. Eckerstorfer Peter  Sartrestraße 11    4055 Pucking  07229/88895

09.05. Dr. Suda Matthäus  Kremstalstraße 12  4501 Neuhofen  07227/4795
11.05. Dr. Hauser-Seidl Agnes  Florianer Straße 1  4502 St. Marien  07227/8118
12.05. Dr. Hamberger Anton   Wohnpark 7B    4053 Haid   07229/82806

18.05. Dr. Paireder Monika  Hauptstraße 17   4521 Schiedlberg  07251/8020
19.05. Dr. Sobczak Jakob  Nettingsdorfer Straße 36  4053 Ansfelden  07229/88910
20.05. Dr. Hauser-Seidl Agnes  Florianer Straße 1  4502 St. Marien  07227/8118

25.05. Dr. Steinhart Petra  Ulmenweg 1   4052 Ansfelden  0732/307249
26.05. MR Dr. Kern Johannes   Bergfeldstraße 6   4531 Kematen  07228/7264
30.05. Dr. Suda Matthäus  Kremstalstraße 12  4501 Neuhofen  07227/4795

JUNI 2024

01.06. Dr. Sobczak Jakob  Nettingsdorfer Straße 36  4053 Ansfelden  07229/88910
02.06. Dr. Schmid Erwin   Engenfeld 2    4501 Neuhofen  07227/23023

08.06. Dr. Steinhart Petra  Ulmenweg 1   4052 Ansfelden  0732/307249
09.06. Dr. Schimpelsberger Roswitha Steyrer Straße 19   4501 Neuhofen  07227/22660

15.06. Dr. Hauser-Seidl Agnes  Florianer Straße 1  4502 St. Marien  07227/8118
16.06. Dr. Weis Denisa   Salzburger Straße 8   4053 Haid  07229/25523

22.06. MR Dr. Kern Johannes   Bergfeldstraße 6   4531 Kematen  07228/7264
23.06. Dr. Kirchmeier Daniel  Bergstraße 9   4052 Ansfelden  07229/79654

29.06. Dr. Sobczak Jakob  Nettingsdorfer Straße 36  4053 Ansfelden  07229/88910
30.06. Dr. Paireder Monika  Hauptstraße 17   4521 Schiedlberg  07251/8020

Beim Wochenenddienst kann es kurzfristig zu Änderungen kommen. 
Rufen Sie den Hausärztlichen Notdienst 0732/141 an.

Gesunde Gemeinde
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Wochentag-Nachmittagsbereitschaft Kematen/Piberbach/Schiedlberg/St. Marien 
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bitte unbedingt rechtzeitig in Anspruch nehmen!
Nach 19.00 Uhr nur Visitendienst Linz-Land für unaufschiebbare Fälle!

Kematen Dr. Kern Johannes Bergfeldstraße 6  Tel. 07228/7264  Mobil 0664/9653057
Kematen Dr. Kodada-Kern Julian Bergfeldstraße 6  Tel. 07228/7264  Mobil 0650/3230699
Schiedlberg Dr. Paireder Monika Hauptstraße 17  Tel. 07251/8020  Mobil 0676/7961486
St. Marien Dr. Hauser-Seidl Agnes Florianer Straße 1 Tel. 07227/8118  Mobil 0664/1320184
St. Marien Dr. Ucsnik Julia  Florianer Straße 1 Tel. 07227/8118  Mobil 0660/7790377

Gruppenpraxis Dr. Hauser-Seidl & Dr. Ucsnik

Montag bis Freitag:  07.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch:  16.00 bis 19.00 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung – Terminpraxis von 11.00 bis 
12.00 Uhr (z.B. Mutter-Kind-Pass- und Vorsorgeuntersuchungen)

Aus administrativen Gründen ist die letzte 
Anmeldung zur Ärztin um 10.30 Uhr möglich – 

davon ausgenommen sind 
selbstverständlich Notfälle!

ÄRZTENOTDIENST 0732/141

PILATES &
BODY ART - 
Geeignet für Anfänger und Fitnesser-
fahrene. Vereint zwei Trainingssyste-
me zu einem ganzheitlichen Bewe-
gungskonzept, das Kraftübungen mit 
dem eigenen Körpergewicht, Atem-
technik und Stretching kombiniert.

jeden Mittwoch, 19.00-20.00 Uhr 
Turnsaal der VS St. Marien

STEP-BURNER
jeden Mittwoch, 18.20-18.50 Uhr 

Turnsaal der VS St. Marien

Anmeldung und Information: 
Silvia Reiter, staatl. gepr. Fitness- & 
Aerobictrainerin, Personaltrainerin, 
Pilates Coach, Tel. 0664/432 88 96, 
E-mail: silviafit@me.com, 
silviareiter.at

Gesunde Gemeinde

2. VERNETZUNGSTREFFEN FÜR
MEDIZINISCHES FACHPERSONAL

Nach einem erfolgreichen Auftakt im Herbst, freuen wir uns erneut auf einen 
regen interdisziplinären Austausch zur Verbesserung der Versorgung von Pa-
tienten sowie deren pflegender Angehöriger. 

WANN? Montag, 15. April 2024 um 19.00 Uhr 
WO? Gasthaus Luger

WER? Interessiertes medizinisches Fachpersonal bzw. Fachpersonal aus 
dem Bereich der Gesundheitsförderung (ÄrztInnen, DGKS, Pflegepersonal, 

LogopädInnen, ErgotherapeutInnen, DiätologInnen, PhysiotherapeutInnen, 
Hebammen, PsychologInnen, PsychotherapeutInnen …)

Um Anmeldung bis 8. April 2024 wird gebeten: 
Anna Pfistermüller, 07227/8155-11, pfistermueller@st-marien.at

Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde freut sich 
auf einen interessanten Austausch!

SAVE THE DATE
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IM GESPRÄCH MIT DEM FRAUENNETZWERK LL 
Interview von Ursula Wahl mit Michaela Scheuchenpflug (Leitung und Beratung Frauennetzwerk Linz-Land)

Frau Scheuchenpflug, können Sie uns 
erklären, was das Frauennetzwerk 
Linz-Land ist und welche Motivation 
hinter dieser Organisation steckt?

Das Frauennetzwerk Linz-Land ist ein 
Zusammenschluss von sozial enga-
gierten Frauen, denen die Förderung 
von Chancengleichheit & Gleichbe-
handlung von Frauen ein zentrales An-
liegen ist. 
Unser Ziel ist es, Frauen und Mädchen 
in der Region zu informieren, zu för-
dern und zu stärken. Zudem betreiben 
wir Öffentlichkeitsarbeit zu frauenspe-
zifischen Themen in Form von Semi-
naren, Workshops und Artikeln in ver-
schiedenen Medienformen. 
Wir unterstützen Frauen u. Mädchen 
in besonderen Lebenssituationen in 
der Einzelberatung oder im Vernetzen 
mit Fachexpertinnen. 
Die Themenbereiche sind sehr viel-
fältig; physische, psychische Gewalt, 
Trennung, Scheidung, veränderndes 
Umfeld privat oder beruflich. Es geht 
vor allem darum, sich Informationen 
und Unterstützung von Frauen zu ho-
len, die einen neutralen Blick auf die 
jeweilige Situation haben.

Welche Angebote gibt es speziell für 
Mädchen und junge Frauen?

Neben Coaching bieten wir für junge 
Frauen auch Sexualberatung an. Es 
gibt auch die Möglichkeit zur Einzel-
beratung oder Gruppenarbeiten zum 
Thema Selbstfürsorge. 
Auch Beratung zu entwicklungsspe-
zifischen Besonderheiten ist möglich 
(„Wieso bin ich jetzt gerade so wie ich 
bin?“). 
Wichtig finden wir auch die Informati-
on und Aufklärung zu Methoden zum 
Schutz bei Grenzüberschreitungen.

Jeden 2. Dienstag findet im KIMST eine Informations- und Sprechstunde 
vom Frauennetzwerk Linz-Land statt:

10.00 – 12.00 Uhr sowie 17.00 – 19.00 Uhr

Hier können sich Frauen situationsbedingte Informationen holen und/oder 
Einzelberatungstermine für telefonische oder persönliche Beratungsge-
spräche vereinbaren.

Neu bieten wir jetzt im KIMST auch Kurzvorträge an:
(ca. 15 Minuten jeweils um 10.00 Uhr sowie 17.00 Uhr)

09.04.2024 Familienmanagement 
11.06.2024  Partnerschaft / Ehe mit Kind erfüllt leben, erleben
13.08.2024  Kurzlesung für Frauen aus Frauenbüchern
08.10.2024 Selbstfürsorge für die Dunkle Jahreszeit
10.12.2024  Methoden zum Jahresausklang und die Wichtigkeit dahinter

Wie ist es für Frauen in schwierigen 
Lebenssituationen möglich, mit Ihnen 
Kontakt aufzunehmen und welches 
Angebot erwartet sie bei Ihnen?

Wir bieten Einzelgespräche persön-
lich, telefonisch, per Video und Chat 
an. 
Unser Service kann auch über die On-
line Frauenberatung OÖ gebucht wer-
den. Anonyme Beratung ist auch mög-
lich, wenn erwünscht.

v.l. Obfrau Edith Jochinger, Leitung und Beratung Michaela Scheuchenpflug, 
Obfrau-Stellvertreterin STR Marieluise Metlagel

Kontakt: 
Telefon: 0664/731 751 73 

E-Mail: 

office@frauennetzwerk-linzland.net

www.frauennetzwerk-linzland.net
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RAIFFEISEN-LESEOLYMPIADE 2023/2024
Volksschulen St. Marien und Weichstetten nahmen teil.

Bereits zum 19. Mal veranstaltete die 
Raiffeisenlandesbank OÖ AG gemein-
sam mit den 4. Klassen der oberös-
terreichischen Volksschulen einen 
Lesewettbewerb – die sogenannte 
Leseolympiade. 

Die 4. Klassen der Volksschulen St. 
Marien und Weichstetten nahmen 
auch in diesem Schuljahr wieder an 
der Leseolympiade teil. 
Alle Schülerinnen und Schüler lasen 
dafür ein Buch. 

1. Reihe (v.l.): Valentin Wahl, Lisa Arzt, Laura Marie Bissenberger, Jonas Bürger, 
Leon Haider, Evita Gontarev
2. Reihe (v.l.): Theresa Wurzinger, Claudia Eisner, Ing. Harald Maier, MBA

Foto: Raiffeisenlandesbank OÖ AG

INTERAKTIVE LESUNG FÜR KINDER

Das Gelesene wurde dann von den Pä-
dagoginnen und Pädagogen mittels 
Lesetest überprüft. Die drei Besten 
der Schule bildeten die Schulsieger-
gruppe. 
Valentin Wahl, Lisa Arzt, Laura Ma-
rie Bissenberger sowie Jonas Bürger, 
Leon Haider und Evita Gontarev ver-
traten die Volksschulen St. Marien und 
Weichstetten bei der Bezirksveran-
staltung Linz Land am 23. Jänner 2024 
gegen die 29 Schulsiegergruppen der 
anderen teilnehmenden Schulen. 

Begleitet von ihren Klassenlehrerin-
nen Theresa Wurzinger und Claudia 
Eisner haben sie ihr Wissen unter Be-
weis gestellt. 

Die Raiffeisenbank St. Marien bedankt 
sich bei Direktorin Elisabeth Brunn-
mayr und bei den Lehrkräften für die 
alljährliche Teilnahme und freut sich 
schon auf die nächste Olympiade.

Am 24. November 2023 wurde den 
Kindern der zweiten bis vierten Volks-
schulklassen die Möglichkeit gebo-
ten, die preisgekrönte Schriftstellerin, 
Sprecherin und Schauspielerin Lena 
Raubaum im Rahmen einer interakti-
ven Lesung in unserer Bibliothek ken-
nenzulernen. Es wurde vorgelesen, 
gemeinsam musiziert und gesungen 
und vor allem sehr viel gelacht. Die 
Kinder waren hellauf begeistert und 
schwärmen immer noch von diesem 
besonderen Erlebnis mit der über-
aus sympathischen Lena. Ihre in der 
Bibliothek vorhandenen Bücher, wie 
die „Qualle“-Reihe oder „Oma Klack 
macht Schabernack“, sind seitdem 
dauerhaft entliehen. Wir freuen uns, 
dass die Lesung so erfolgreich war 
und hoffen Lena wieder in unserer Bib-
liothek begrüßen zu dürfen.
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THE READING 
TEENS 
Bei der heurigen Inventur wurde die 
Bibliothek tatkräftig von einigen Mit-
gliedern des Jugendbuchclubs „The 
Reading Teens“ unterstützt. 
Die Jugendlichen scannten Bücher, 
räumten diese wieder in die sauber 
gewischten Regale ein und bekamen 
so einen kleinen Einblick in die Biblio-
theksarbeit. 
Vielen Dank für die tolle Mithilfe! Das 
Team der Bibliothek freut sich auch 
weiterhin über lesebegeisterte Ju-
gendliche, die die Bibliothek besuchen 
und/oder dem Buchclub beitreten 
möchten.

Bibliothek

DIGITALES LERNEN MIT EDURINO
Die Welt von morgen ist digital und 
auch unsere Kinder wachsen zuneh-
mend in eine digitalisierte Welt hinein. 
Doch wie werden Kinder im Vorschul-
alter verantwortungsbewusst an digi-
tales Lernen herangeführt, damit sie 
sich in der Welt von morgen zurecht-
finden? 
Dafür gibt es jetzt eine Neuigkeit in 
der Bibliothek St. Marien: ein Starter-
set von EDURINO. Kinder tauchen mit 
Figuren und einem magischen Stift in 
Lernwelten der EDURINO App ein und 
können dabei Spielen und Lernen ver-
einen. Das Angebot ist umfassend, ob 
Lesen, Schreiben, Mathematik, Eng-
lisch, Kreativität, uvm. 

Mehr Informationen finden Sie unter 
www.edurino.com – Der Stift und die 
Figuren können ab sofort entliehen 
werden (nur einzeln, da etliche Eltern 
bereits einen Stift haben), Kosten: 
€ 0,50/Woche. 

Fotos: Bibliothek St. Marien

26. 4. 24
19.30 Uhr

Bibliothek 
St. Marien
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VVK-Stellen in St. Marien:

 Bibliothek, Gemeindeamt, Raiffeisenbank
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JAHRESVOLLVERSAMMLUNG 
der FF Weichstetten mit Segnung neuer Einsatzhelme!

Foto: Karl Pils

Glanzlichter

SYMPATHICUS 2024
Tips, der ORF OÖ, das Land OÖ, die 
Sparkasse OÖ und Zipfer suchen die 
sympathischste Feuerwehr Ober-
österreichs. Auch unsere örtlichen 
Feuerwehren bewerben sich um den 
„Sympathicus 2024“. 

So können Sie die Freiwillige Feuer-
wehr St. Marien und/oder die Freiwil-
lige Feuerwehr Weichstetten unter-
stützen: 

SYMPATHICUS 
2024 Wir suchen die sympathischste 

Feuerwehr Oberösterreichs!

www.tips.at

Jetzt abstimmen für 

..................................................
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Stimmen Sie mit den originalen Stimm-
zetteln aus der Tips (wöchentlich sind 
4 Stimmzettel in jeder Tips-Zeitung zu 
finden) sowie einmal täglich auf www.
tips.at ab!

Bis 8. April wird ein Bezirkssieger er-
mittelt. Die jeweiligen Bezirkssieger 
treten dann von 17. April bis 3. Juni um 
den Titel der „sympathischsten Feuer-
wehr Oberösterreichs“ an. 

v.l. ABI Philipp Tschautscher, BR Andreas Steiner, Bgm. Walter Lazelsberger, HBI Matthias Winklmair, GR Mag. Franz Landerl

Am 21. Jänner fand die Jahresvollver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr  
Weichstetten im Gasthaus zur Sonne 
statt.
Unter den Ehrengästen konnten wir 
Bundesrat Mag. Franz Ebner sowie un-
seren Bürgermeister Walter Lazelsber-
ger, Vzbgm. Antonia Illecker,  Feuer-
wehrkurat GR Mag. Franz Landerl und 
Abschnittsfeuerwehrkommandant BR 
Andreas Steiner und weitere zahlrei-
che Funktionäre  begrüßen.
In den Tätigkeitsberichten der Kom-

mandomitglieder wurde über ein sehr 
ereignisreiches Jahr mit über 11.650 
freiwilligen Stunden berichtet. 

Des Weiteren wurden zahlreiche 
Ehrungen, Beförderungen und Aus-
zeichnungen überreicht. Es fand zum 
einen die Überreichung der 70-jähri-
gen Ehrenurkunde des OÖ Landesfeu-
erwehrverbandes an HFM Hermann 
Baumgarthuber statt. Zum anderen 
wurden an 9 Feuerwehrkameradin-
nen und -kameraden die Feuerwehr-

Bezirksverdienstmedaille 3. Stufe in 
Bronze für die verdienstvolle Tätigkeit 
auf dem Gebiet des Feuerwehrwesens 
übergeben.

Der krönende Abschluss war die Seg-
nung von 50 Stück Einsatzhelmen 
durch den Feuerwehrkurat. Ein beson-
derer Dank gilt der Gemeinde St. Mari-
en für die Finanzierung dieser Ersatz-
beschaffung.

Bericht BI d. F. Thomas Steinbauer
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JAHRESVOLLVERSAMMLUNG
der Freiwilligen Feuerwehr St. Marien

Am Samstag, den 13. Jänner 2024 hielt 
die Freiwillige Feuerwehr St. Marien 
die 130. Jahresvollversammlung ab. Ein 
Anlass, um das abgelaufene Jahr Re-
vue passieren zu lassen.

Neben den Berichten aus den verschie-
denen Teilbereichen wurden auch die 
Neuaufnahmen, vier Angelobungen 

(Bild oben), Ehrungen, Auszeichnun-
gen und Beförderungen vorgestellt 
bzw. durchgeführt. 
Erfreulicherweise wurden vier neue ak-
tive Mitglieder willkommen geheißen, 
wovon drei aus der Jugend übergetre-
ten sind.
Auch einige Abzeichen und vier Feuer-
wehr-Verdienstmedaillen in der Stufe 

Bronze und eine in der Stufe Silber 
konnten überreicht werden.

Es hat uns sehr gefreut, dass auch 
heuer wieder zahlreiche Ehrengäste 
im Gasthaus Luger begrüßt werden 
durften.

Berichte 
BI d. F. Kristina Zitterl

v.l. BR Andreas Steiner, ABI Philipp Tschautscher, LM Rainer Dicketmüller, HLM Harald Strasser, 
HBM d. F. Patrick Lederhilger, HBM Philipp Platzl, Bgm. Walter Lazelsberger, OBI Alexander Höpfler

v.l. BR Andreas Steiner, ABI Philipp Tschautscher, FM Raffael Schütt, FM Alexander Leeb, 
FM Viktoria Hasslehner, FM Larissa Pichler, Bgm. Walter Lazelsberger, OBI Alexander Höpfler Fotos: FF St. Marien
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VIEL ERFOLG!
Bürgermeister Walter Lazelsberger wünscht der Gesundheitswerkstatt alles Gute!

VERLEIHUNG DES PRIMUS-PREISES
Foto: Land OÖ, Peter Mayr

v. l. LH Mag. Thomas Stelzer, Obmann Ing. Helmut Heidlmayer, Jugendreferentin Gudrun Pühringer, 
Stabführer Stephan Hölzl BSc MA, Vzbgmin Antonia Illecker, BO Kons. Franz Dietachmair, Präsident 
des OÖ Blasmusikverbandes Mag. Hermann Pumberger

GESUNDHEITSWERKSTATT
Christina Kranawetter & 
Johanna Kranawetter, 

Pichlwang 7, 4502 St. Marien
Tel. Christina: 0676 821271811
Tel. Johanna:  0676 821231881

www.deine.gesundheitswerkstatt.at

Nach 13 Jahren in der Bundeshaupt-
stadt ist Christina Kranawetter wieder 
zurück in St. Marien und freut sich ge-
meinsam mit ihrer Schwester Johanna 
ein Herzensprojekt umzusetzen: Mit 
ihrer „Gesundheitswerkstatt“ haben 
sie in eigenen, liebevoll gestalteten 
Räumlichkeiten am elterlichen Hof 
eine Gemeinschaftspraxis für gewerb-
liche Massage, Heilmassage und Fuß-
pflege geschaffen. Das Angebot rich-
tet sich demnach sowohl an Patienten/
innen mit ärztlicher Verordnung, als 
auch an alle, die sich und der eigenen 
Gesundheit etwas Gutes tun wollen.
Die Herausforderungen, denen wir in 
der Arbeit und im Alltag ausgesetzt 

sind, können oft sehr unterschiedliche 
Formen haben. Stress und Druck, aber 
auch starke physische und psychische 
Belastungen erfordern einen adäqua-
ten Ausgleich, um sich langfristig eine 
gute Gesundheit und Wohlbefinden zu
erhalten. Als manuelle Therapie macht
sich Massage neben aller spezifischen 
Technik vor allem die Kraft der Berüh-
rung zunutze und richtet sich damit 
an das menschliche Grundbedürfnis 
nach Entspannung und Regeneration. 
Sie kann maßgeblich zu mehr Lebens-
qualität beitragen und sollte nicht nur 
dann in Anspruch genommen werden, 
wenn es medizinisch-therapeutisch un-
bedingt notwendig ist.

LIEBE TENNISFREUNDE!
Wir, der UTC St. Marien, möchten mit unserem Angebot, neben dem vorrangi-
gen Ziel Kinder und Jugendliche für diesen Sport zu begeistern, auch Erwach-
sene ansprechen. 
Ab Mitte April kann auf unseren vier Plätzen, in sehr idyllischer Lage im Zent-
rum von St. Marien, in die Freispielsaison gestartet werden. 
Für Kinder und Jugendliche bieten wir jeden Montagnachmittag ein Tennistrai-
ning an. Gerne ermöglichen wir auch kostenlose Schnupperstunden. –  Anfän-
ger, Um- und Wiedereinsteiger sind herzlich willkommen! Bei Interesse melden 
Sie sich bitte bei Gerhard Roiser, Sektionsleiter, Tel. 0664/392 38 16 oder Bern-
hard Tschautscher, Sektionsleiter-Stv., Tel. 0676/881 23 48 84.Foto: Tennis St. Marien

Dem Musikverein Ortskapelle St. Ma-
rien wurde am Montag, 4. März 2024 
der Primus-Preis durch Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer verliehen. 
Insgesamt 39 Kapellen aus ganz Ober-
österreich wurden in dieser Feierstun-
de im Steinernen Saal des Landhauses 
Linz mit dem Primus-, dem Con Bra-
vura- oder dem Hermes-Preis geehrt.
Diese Preise sind eine Anerkennung 
für die jahrelange erfolgreiche Teilnah-
me an den Konzert- und Marschwer-
tungen des OÖ. Blasmusikverbandes.
Die Gemeinde St. Marien gratuliert  
der Ortskapelle sehr herzlich!

v.l. Johanna Kranawetter, Bgm. Walter 
Lazelsberger, Christina Kranawetter
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v. l. Johann Schachner, BO Kons. Franz Dietachmair, Ernst Schamberger, Mag. Michael Radlgruber, 
Anna Pfistermüller, Ing. Helmut Heidlmayer, Lorenz Fehrer, Julian Heidlmayer, Melanie Holzmann, 
Markus Baumgartner, Vzbgmin Antonia Illecker, Bgm. Walter Lazelsberger

Fotos: Thomas Markowetz

FRÜHJAHRSKONZERT DER ORTSKAPELLE 
Erstes Highlight im Jubiläumsjahr anlässlich 150 Jahre Ortskapelle St. Marien

Schriftführerin Martina Rogl
„Musik bewegt“ lautete am 9. März 
2024 das Motto des traditionellen 
Frühjahrskonzertes der Ortskapelle. 
Zahlreiche Konzertbesucherinnen 
und Konzertbesucher lauschten im 
Kultursaal der Volksschule dem ab-
wechslungsreichen und anspruchs-
vollen Programm, welches das Kapell-
meister-Team, bestehend aus Julian 
Heidlmayer, Michael Radlgruber und 
Johann Schachner, mit dem Orches-
ter einstudiert hatte. Johannes Rehrl 
begleitete das Publikum auf der bewe-
genden Reise. 
Schwungvoll und rasant startete der 
Konzertabend mit dem „Formula One 
Theme“, bekannt als Eröffnungsmelo-
die der Formel 1-Rennen. „The Ghost 
Ship“ führte anschließend in die düs-
teren Kajüten eines versunkenen Geis-
terschiffes. 
Der Männergesangsverein Neuhofen 
unterstützte das Orchester bei „Sog-
no di volare“, dem Traum vom Fliegen.
Zu Ehren Anton Bruckners, der im Jahr 
2024 seinen 200. Geburtstag feiern 
würde, sang der Männerchor beglei-
tet von einem Ensemble der Ortska-
pelle Bruckners Lied „Inveni David“. 
Mit zwei bewegenden Stücken präsen-
tierten die MMMs unter der Leitung 
von Gudrun Pühringer ihr Können.
Vollen Einsatz zeigte anschließend das 
Hornregister der Ortskapelle bei der 
Filmmusik zum Disney-Film „Planes“, 
außerdem waren zwei Konzertmär-
sche zu hören und es bot sich die Ge-
legenheit, im gleichnamigen Stück „In 
80 Tagen um die Welt“ zu reisen. Die 
beiden Trompeter Philipp Rogl und 
Florian Schwarz beeindruckten als 
Solisten begleitet vom Orchester mit 
dem Stück „Trompetensterne“. 
Der bewegende und schwungvolle 
Konzertabend endete mit einem Stück 
der bekannten Gruppe Fäaschtbänk-
ler, arrangiert für Orchester und Chor. 
Beim diesjährigen Frühjahrskonzert 
wirkten Samuel Bitter (Trompete), 
Christian Langeder (Tenorhorn) und 
Valentina Haider (Querflöte) erstmals 
mit. 
Im Namen des Blasmusikverbandes 
wurden zahlreichen Musikerinnen und 

Musikern Auszeichnungen verliehen:

Verdienstmedaille in Bronze: 
Lorenz Fehrer, Melanie Holzmann, 
Anna Pfistermüller
Verdienstmedaille in Gold: 
Markus Baumgartner
Ehrenzeichen in Silber: 
Michael Radlgruber
Verdienstkreuz in Silber: 
Ernst Schamberger
Die Ortskapelle gratuliert recht herzlich!

Das Frühjahrskonzert bot auch den 
passenden Rahmen für den Kapell-
meisterWechsel und die Taktstock-
übergabe. Nach 12-jähriger Tätigkeit als 
Kapellmeister übergab Michael Radl-
gruber den Taktstock an seinen bishe-
rigen Stellvertreter Julian Heidlmayer. 
Michael Radlgruber wird dem Verein 
weiterhin als Kapellmeister-Stellvertre-
ter sowie als wichtige Stütze im Trom-
petenregister erhalten bleiben.
Lieber Michael, herzlichen Dank für 
dein langjähriges Engagement! Lieber 
Julian, viel Freude und Erfolg bei dei-
ner Tätigkeit als Kapellmeister!

Geschätzte Samareinerinnen und Sa-
mareiner, feiern Sie gemeinsam mit 
der Ortskapelle das 150-Jahr-Jubiläum 
beim großen Fest im Sommer:

Freitag, 05. Juli 2024: Weinfest und 
Peterlfeuer
Samstag, 06. Juli 2024: Bezirksmusik-
fest Linz Land mit Marschwertung 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Samuel Bitter, Valentina Haider, Christian Langeder

Glanzlichter
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MIT VOLLEM ELAN START INS NEUE JAHR!
Bericht von Julia Derflinger (Pfadfinder NB)

Die WiWös waren in Traun eislaufen, 
die GuSp fuhren mit dem Zug nach 
Linz, um Runden auf den Kufen zu dre-
hen.
Zu Beginn der Semesterferien stand 
bei den GuSp ein Winterlager am Pro-

gramm – gemeinsam mit der Pfadfin-
dergruppe Kremstal ging es 3 Tage 
Richtung Freistadt. 
Das Thema war Vaiana im Südpazifik – 
passend dazu wurden Flaggen bemalt, 
Begrüßungstänze kreiert, die Gegend 

erkundet; es gab Vulkanbotschaften 
und viel gemeinsam zu erleben, lachen 
und werken! Ein großes Dankeschön 
an die Eltern, die als Köche beim Lager 
mitgefahren sind und tatkräftig unter-
stützt haben!

Fotos: Pfadfinder Nöstlbach
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TURNEN MIT HERMI

Die Sektion Turnen veranstaltete mit 
jeder Gruppe eine Faschingsstunde. 
Die Kinder kamen in vielen lustigen 
Verkleidungen und hatten viel Spaß 
mit Geräteparcours, lustigen Spielen 
und Tänzen. Jeder durfte ein anderer 
sein, der eine groß, der andere klein, 
der eine laut, der andere leise. Total 
egal, hier gilt kein Maß, es ging ganz 
einfach nur um Spaß.

Berichte und Fotos von Hermine Irsigler

Die Union St. Marien – Sektion Turnen  
– präsentierte am Sonntag, 3. Dezem-
ber ihr Weihnachtsturnen. 
Aus der großen Turnfamilie sind be-
reits sechs Turngruppen entstanden, 
die mit viel Eifer und Spaß dabei wa-
ren. Die Belohnung für die Kinder kam 
zum Schluss durch den Nikolaus. 
Ein herzliches Dankeschön an die flei-
ßigen Helfer und an Frau VBgmin Anto-
nia Illecker.    

OÖ LANDESMEISTERSCHAFT 2024 
Tolle Leistung und großartiger Erfolg für das Synchroneislaufteam Mini Lemons

Das Synchroneislaufteam aus Traun 
erlangte bei der OÖ. Landesmeister-
schaft den 1. Platz. 
Mit dabei waren Teamcaptain Sarah 
Schauer aus St. Marien und Evita Gon-

Das Trainerteam – Petra Rogl (St. Marien)
und Karin Naderhirn (Sipachzell) – ist unge-
mein stolz!

tarev Marinko aus Weichstetten.
Die Mini Lemons verzauberten mit ih-
rer Kür zur Musik von Merida das Pub-
likum und auch die Preisrichter.
Herzlichen Glückwunsch!

Evita Gontarev Marinko, Sarah Schauer

Glanzlichter

Fotos: Petra Rogl
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EUROTHERMEN
BAD HALL / BAD ISCHL /BAD SCHALLERBACH

Für unsere ThermenbesucherInnen möchten wir wiederum die Gutscheinaktion für die 
Eurothermen in Erinnerung rufen. Im Bürgerservice der Gemeinde erhalten Sie: 

10 Euro-Gutscheine mit 10% Rabatt!

Nähere Informationen finden Sie unter: www.st-marien.at oder www.eurotherme.at

Wir suchen dich – 

Servicetechniker

Das einzig Beständige ist die Veränderung – wir wachsen und stoßen in Traun an unsere Grenzen. 
2024 werden wir unser neues Firmengebäude in St. Marien beziehen. Wir suchen, zur Verstärkung 
unseres Teams, einen zuverlässigen und engagierten Servicetechniker.

Wenn du Interesse hast, in einem kleinen, stark motivierten Team mitzuarbeiten, dich bei der Gestal-
tung der neuen Position Servicetechnik einbringen möchtest und zudem über eine technische Ausbil-
dung verfügst, dann melde dich. 

Kontakt: Prokurist Peter Oelschlägel, p.oelschlaegel@ha-co.eu oder 07229/23844-295

Inserate
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Lust auf erntefrisches 
Gemüse? 

Als Hobbygärtner hast du die Möglichkeit auf die 
von uns vorbereiteten Anbauflächen einzelne 
Parzellen zu pachten und selbst dein eigenes 

Gemüse anzubauen, zu pflegen und zu ernten. Die 
Zusammenarbeit mit der Gärtnerei Schützenhofer 

ermöglicht es dir, hochwertige Saatgüter, 
Jungpflanzen und professionelle Beratung zu 

beziehen. Dabei entsteht eine Gemeinschaft, bei 
der der Austausch von Erfahrungen dich und dein 

Gemüse wachsen lassen. 
 
 

 
 
 
 

Interesse? Kontaktiere uns 
 unter 0676 3511357  

Email: martina.wvr@gmx.at 
oder besuche uns auf  

gemma-gartln-2.jimdosite.com 
 

  

Der Wasserverband Großraum Ansfelden, 
zuständig für die Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung in den Mitgliedsge-
meinden Ansfelden, St. Marien und Pu-
cking, schreibt folgende Stellen aus:

* MITARBEITER/IN FÜR 
TRINKWASSER- UND 

KANALISATIONSANLAGEN

Wir freuen uns über Ihre elektronische Bewerbung, 
z.H. Herrn Mag. Gregor Fritsch, fritsch@wvb.at – 
Bewerbungsfrist: 30.04.2024
Nähere Informationen erhalten Sie unter der 
Tel. 07229/88 391 DW 33 oder unter www.wvb.at.

Altbauten umgestalten in Zeiten knappen Baulands 
Stehen Sie vor der Überlegung, vorhandene Objekte umzubauen, weil kein 
Baugrund zur Verfügung steht?  

In Zeiten, in denen die Verfügbarkeit an Bauland knapp ist und die 
Herausforderungen beim Bau neue Wohnobjekte zunehmen, wird die 
Option der Sanierung, einer Aufstockung oder einer generellen 
Neugestaltung bestehender Immobilie zunehmend attraktiver.  

Dabei ist es mein Ziel beim „Bauen im Bestand“, nicht nur den Wert der 
vorhandenen Bausubstanz zu erhalten, sondern auch Ressourcen zu 
schonen, während wir gleichzeitig darauf achten, Freiflächen für unsere 
kostbare Natur zu erhalten.  
Ich erkenne die enorme Bedeutung eines durchdachten Wohnraums und 
strebe danach, innovative Lösungen zu entwickeln. Eine sorgfältige 
Planung, die funktionale, ästhetische und ökonomische Aspekte 
berücksichtigt, ist der Schlüssel zu bezahlbarem Bauen!  

Durch den Umbau vorhandener Objekte können wir gemeinsam eine 
nachhaltige Zukunft gestalten, die nicht nur ihren individuellen Wohn-
bedürfnissen gerecht wird, sondern gleichzeitig die Umweltbelastung 
minimiert.  

NACHHER 

VORHER 

Ihr Baumeister 
aus St. Marien 

WVB GROSSRAUM ANSFELDEN
Gemäß Trinkwasser – Informationsverordnung (BGBl. II 
304/2001 idgF.) hat der Betreiber einer Wasserversorgungs-
anlage die Abnehmer über die Qualität des Trinkwassers ein-
mal jährlich zu informieren. 
Die Information ergeht mit der Vorschreibung seitens des 
Wasserverbandes Großraum Ansfelden.

Der Bürgermeister



30 Inserate

Versicherungsbüro Gappmaier GmbH
4502 St. Marien, Eisenstraße 2
www.makler-gappmaier.at

Versicherungsbüro
Gappmaier GmbH
Eisenstraße 2, 4502 St. Marien

Mo  08.00 - 14:00 Uhr
Di 08:00 - 16:00 Uhr
Mi 08:00 - 14:00 Uhr
Do 08:00 - 16:00 Uhr
Fr 08:00 - 13:00 Uhr

TTel.: 07229 81820
office@makler-gappmaier.at

Termine außerhalb der 
Öffnungszeiten nach
telefonischer Vereinbarung
möglich.

Versicherungsbüro Gappmaier GmbH
4502 St. Marien, Eisenstraße 2
www.makler-gappmaier.at

Bei der Schadensabwicklung sind wir für Sie da:

° den Schaden zu melden
° Gutachter anzufordern
° Reparatur Firmen zu vermiieln

Warum Sie profifieren:

Durch unsere Unabhängigkeit sind wir keinem
Versicherungsunternehmen verpflichtet – nur unseren Kunden.
Langjährige Erfahrung, persönlicher Einsatz und ein
umfangreiches Wissen ermöglichen eine oppmale Beratung.
 

Ihr verlässlicher Partner
im Schadensfall

Maßgeschneidertes Konzept:

Wir sind für Sie da:

Gerade im betrieblichen Bereich ist es wichtig einen
Spezialisten an seiner Seite zu haben, daher stehen
wir unseren Gewerbetreibenden mit einer bereiten Auswahl an
maßgeschneiderten Versicherungslösungen zur Seite.

Wir helfen Ihnen dabei, indem
wir alle relevanten Angebote
für Sie vergleichen und
Ihnen bei der Produktwahl
beratend zur Seite stehen.

Für unsere Privatkunden und
dessen Sicherheit erarbeiten
wir ein individuelles und
auf Ihr Bedürfnisse 
angepasstes Konzept.
Als Vollkunde profitieren
Sie duSie durch vermehrte Rabatte
und erhalten ein optimales
Leistungsangebot.

ZULASSUNGSSTELLE
Alle 18 Bezirke in Oberösterreich

Eisenstraße 2, 4502 St. Marien
Mo - Fr  08.00 - 13:00 Uhr
Tel.: 0664/165 6445
zlstmarien@garanta.at
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Hannes Gruber
Oberschöfring 40 • 4502 St. Marien

Tel.: 07227 / 8185
office@gruberholz.com

ALLE BEZIRKE OÖ

Richard
Schachelhuber
Stein 16, 4502 St. Marien

T +43 7229 80 218
E office.krumphals@uniqa.at

www.uniqa-krumphals.at

IHR VERSICHERER FÜR ST. MARIEN:
ROBERT KRUMPHALS & RICHARD SCHACHELHUBER
+43 664 823 12 64 +43 664 91 222 91

Neueröffnung Augenarztordination in Neuhofen an der Krems


Im Juli 2023 wurde die Wahlarztordination Dott. Carmine Sabia in 
Neuhofen an der Krems eröffnet. 

Das Studium der Humanmedizin absolvierte Herr Dott. Sabia in Rom, 
die Ausbildung zum Augenfacharzt am Klinikum Wels-Grieskirchen.

Herr Dott. Sabia leitet derzeit die Glaucomambulanz (Grüner Star) am 
Klinikum Wels-Grieskirchen und ist sowohl konservativ als auch 
chirurgisch tätig.


Unsere Öffnungszeiten:

Montag 16 Uhr - 20 Uhr

Donnerstag 16 Uhr- 20Uhr

Jeden zweiten Samstag 9 Uhr - 15 Uhr nach Vereinbarung


Wir freuen uns auf eine Terminvereinbarung:

Telefonisch unter: +43 (0) 72 27 61 2 88 55 

Per Mail: dottore@augenarzt-sabia.at 

Oder Online über unsere Website www.augenarzt-sabia.at
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Montag 16 Uhr - 20 Uhr

Donnerstag 16 Uhr- 20Uhr

Jeden zweiten Samstag 9 Uhr - 15 Uhr nach Vereinbarung


Wir freuen uns auf eine Terminvereinbarung:

Telefonisch unter: +43 (0) 72 27 61 2 88 55 

Per Mail: dottore@augenarzt-sabia.at 

Oder Online über unsere Website www.augenarzt-sabia.at


Augenarztordination in Neuhofen an der Krems

Im Juli 2023 wurde die Wahlarztordination Dott. Carmine Sabia in Neuhofen/Kr. eröff-
net. Herr Dott. Sabia leitet, als Oberarzt, derzeit die Glaucomambulanz (Grüner Star) 
am Klinikum Wels-Grieskirchen und ist sowohl konservativ als auch chirurgisch tätig. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu unseren Ordinationszeiten ab sofort 
eine zuverlässige Ordinationsassistentin/Rezeptionistin. Bei Interesse senden Sie uns 
Ihre Bewerbungsunterlagen an folgende E-mail Adresse: dottore@augenarzt-sabia.at

Unsere Öffnungszeiten:
Montag 16 Uhr - 20 Uhr 
Donnerstag 16 Uhr - 20 Uhr
Samstag 9 Uhr - 15 Uhr nach Vereinbarung

Wir freuen uns auf eine Terminvereinbarung:
Telefonisch unter: +43 (0) 660 5043055, Per Mail: dottore@augenarzt-sabia.at
Oder Online über unsere Website www.augenarzt-sabia.at
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Eisenstraße 9, 4502 St. Marien
Telefon: 07229-79800
www.baggerungen-schaefer.at
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15 Jahre Baggerungen & Transporte Schäfer GmbH

JUBILÄUMSWOCHE 
an unserem Standort 
in der Eisenstrasse 9

  15. - 19.04.2024 von 8-18 Uhr
          20.04.2024 von 8-13 Uhr
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APRIL
Samstag, 06.04.2024
FLURREINIGUNGSAKTION
Details siehe Seite 5

Sonntag, 07.04.2024
KRAPFENSONNTAG DER 
SAMAREINER BÄUERINNEN
10.30-15.00 Uhr, Volksschule St. Marien
Bäuerinnen St. Marien

Montag, 08.04.2024
STEUERSPRECHTAG 
18.00 Uhr, Gasthaus Luger
Anm. bei Leo Harratzmüller, Tel. 4069
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Freitag, 12.04.2024
FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG
14.00-17.00 Uhr, FF-Haus Weißenberg 
FF Weißenberg

Sonntag, 21.04.2024
GENERALVERSAMMLUNG 
10.30 Uhr, Gasthaus Dutzler
Raiffeisenbank St. Marien

Donnerstag, 25.04.2024
ORTSWANDERTAG
Beginn 14.00 Uhr, Start und Ziel bei 
Fam. Puckmair (Zauner Pichlwang 10) 
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Freitag, 26.04.2024
GESTATTEN ANTON
19.30 Uhr, Bibliothek St. Marien

Sonntag, 28.04.2024
MAIBAUMAUFSTELLEN UND 
1. NÖSTLBACHER MOSTKOST
10.00 Uhr, Siedlervereinshaus
Siedlerverein St. Marien

Dienstag, 30.04.2024
MAIBAUMAUFSTELLEN UND
DÄMMERSCHOPPEN
ab 17.00 Uhr, FF-Haus Weichstetten
FF Weichstetten

MAI
Mittwoch, 01.05.2024
MAIBAUMAUFSTELLEN 
10.00 Uhr, LJ/JVP St. Marien
Gasthaus Luger

Mittwoch, 01.05.2024
BLUMEN- UND PFLANZENMARKT 
FÜR SELBSTVERKÄUFER
im Pfarrhofgarten; im Pfarrheim Kaf-
feestube mit köstlichen Mehlspeisen
von 8.00 bis 12.00 Uhr, Anm. bei
agnes.blaimschein@aon.at oder 
Tel. 0680/201 29 18
Pfarre St. Marien

Freitag, 03.05.2024
MUTTERTAGSFEIER
4-Gsang und SR Reingruber Monika, 
14.00 Uhr, Gasthaus Luger
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Samstag, 04.05.2024
MOSTKOST
14.00 Uhr, Fam. Zauner vlg. Stadlbauer
Lining 14, 4501 Neuhofen
Landjugend Neuhofen-St. Marien

Samstag, 04.05.2024
FLORIANIMESSE
19.00 Uhr, Pfarrkirche Weichstetten
FF Weichstetten

Sonntag, 05.05.2024
FLORIANIMESSE
09.30 Uhr, Pfarrkirche St. Marien
FF St. Marien

Samstag, 11.05.2024
MUTTERTAGSBRUNCH
09.00 Uhr, Gasthaus Dutzler
Kulturreferat der Gemeinde St. Marien

Mittwoch, 15.05.2024
START AUSFLUGSSAISON
Fahrt nach Rosenheim
Anm. bei Christine Platzl, Tel. 8381
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Samstag, 25.05.2024
MOSTKOST 
ab 15.00 Uhr, Musikheim Weichstetten
Musikverein Weichstetten

JUNI
Montag, 03.06.2024
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
17.00 Uhr, GH Luger
Pensionistenverband

Sonntag, 09.06.2024
EU-WAHL
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NORDIC WALKING
jeden Dienstag um 18.00 Uhr 
(ab 02.04. bis voraussichtlich 22.10.)
Treffpunkt: 
Parkplatz ehem. FF St. Marien
Seniorenbund OG St. Marien

TREFFPUNKT TANZ
03.04., 17.04. und 24.04.2024
jeweils 09.00 Uhr, Pfarrsaal
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Rosemarie Winklmair, Tel. 8418

KRÄUTERTREFF/
WANDERUNG

Info bei Frau Ruf:
Tel. 0699/814 235 52
Termine: 08.04., 13.05., 10.06.2024

LANGSAM LAUF/
NORDIC WALKING TREFF
jeden Montag (ganzjährig) von 
19.00-20.00 Uhr; Treffpunkt: Vorplatz/
Volksschule St. Marien; Leitung: 
Kurt Kaltenböck & Josef Trinkl jun.

Sonntag, 09.06.2024
JUBELPAARMESSE
09.00 Uhr, Pfarrkirche Weichstetten
Pfarre Weichstetten

Dienstag, 11.06.2024
GEMEINDERATSSITZUNG
19.00 Uhr, GR-Sitzungssaal

Sonntag, 16.06.2024
JUBELPAARMESSE
09.30 Uhr, Pfarrkirche St. Marien
Pfarre St. Marien

Donnerstag-Sonntag, 20.-23.06.2024
4-TAGESFAHRT
nach Kärnten – Berge, Seen, Burgen
Anm. bei Christine Platzl, Tel. 8381
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Samstag, 22.06.2024
FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG
07.30-12.00 Uhr, FF-Haus Weichstetten 
Ab 16.00 Uhr Grillfest und Siegereh-
rung des Gatschfuatnlaufs
FF Weichstetten

Samstag, 22.06.2024
GATSCHFUATNLAUF
13.00 Uhr, Freizeitanlage Weichstetten
Laufclub Weichstetten

Samstag, 29.06.2024
NÖSTLBACHER DORFFEST
14.00 Uhr, Vorplatz Siedlervereinshaus
Siedlerverein St. Marien

Samstag, 29.06.2024
FAMILIENFEST
11.00 Uhr, Freizeitanlage Weichstetten
Für das leibliche Wohl und für Spiel 
und Spaß für die gesamte Familie ist 
gesorgt.
SPÖ St. Marien

JULI
Dienstag, 02.07.2024
FAHRT INS BLAUE
Anm. bei Christine Platzl, Tel. 8381
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Freitag/Samstag, 05./06.07.2024
WEINFEST& PETERLFEUER &
BEZIRKSMUSIKFEST
Sportanlage St. Marien
Ortskapelle und Union St. Marien

KNITTELN
jeden Montag um 17.00 Uhr
Treffpunkt: 
UNION-Sportplatz St. Marien
Seniorenbund OG St. Marien

GEMEINSAM LAUFEN
jeden Dienstag um 18.00 Uhr, Treff-
punkt: Freizeitanlage Weichstetten
Info unter Tel. 0664/807 627 19 
(Thomas Schachner)

JJaaggddggeesseellllsscchhaafftt  SStt..  MMaarriieenn  
 

Wildbret-Verkauf 2024                   
Terminübersicht 
Samstag, 18. Mai 2024    Bratwürstel, Käsekrainer, Burger, Knacker vom Reh 
Abholung 09:00 bis 11 Uhr  Rücken, Schlögel und Ragout-Fleisch geschnitten vom Reh 
 
Samstag, 29. Juni 2024   Bratwürstel, Käsekrainer, Burger, Knacker vom Reh 
Abholung 09:00 bis 11 Uhr 
    
Samstag, 12. Oktober 2024   Burger, Leberkäse Normal und Käse, Jausenwurst 
Abholung 09:00 bis 11 Uhr  Rücken, Schlögel und Ragout-Fleisch geschnitten vom Reh 
      
Freitag, 29. November 2024  Bratwürstel, Käsekrainer 
Abholung 16:30 bis 18:30 Uhr 
      
Freitag, 13. Dezember 2024  Bratwürstel, Jausenwurst 
Abholung 16:30 bis 18:30 Uhr  Rücken, Schlögel und Ragout-Fleisch geschnitten vom Reh 
 
VPE Bratwürstel: 4Paar/Pkg; VPE Burger: 4 Stk/Pkg; VPE Leberkäse: 0,5kg; VPE Käsekrainer: 4 Stk/Pkg; 
 
Gerne nehmen wir im Herbst auch Ihre Vorbestellungen für Hase und Fasan (küchenfertig) entgegen.  

Vorbestellungen für Rehfleisch und unsere Wild-Produkte werden bis eine Woche vor dem 
Verkaufstermin unter der E-Mail-Adresse jagd.stmarien@gmail.com oder von unserem Wildmeister 
Manfred Sturmberger unter 0676/444 06 41 gerne entgegengenommen.   

Abholung im Wildkeller - Gasthof Templ - straßenseitig. 

 

 

WILDBRET-VERKAUF 2024
Terminübersicht

Jagdgesellschaft St. Marien

REDAKTIONSSCHLUSS
nächste Gemeindezeitung 
3. Juni 2024
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